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Eulſendung denkſcher Truppen in die neulrale Zoue.
Berlüin , 11 . Aug . ( Bon unſ . Berl . Büro. )

Aus Baſel wird gemeldet : Der oberſte Ral der

Alltierten hat den Vorſchlag Jochs augenommen ,

nach dem Deukſchlaud ermächligt wird , neue

Truppen in die 30 - Am . ⸗ZJone öſtlich des

Rheius zu ſchicken , da die augenblicklich dort

ſtehenden deulſchen Truypen nicht genügen , um

die Ordnung bei Streits oder ſonſſigen Auruhen

gufrecht zu erhallen .

Stürke der Eufentetruppen für Oberſchleſten .
2 Paris , 10 .

Die Truppen , die für
den unge 9 1 Diviſton ſtark ſein .
Mächte wird 3 Bataillone entſenden

Eme neue Vogeſendahn .
icht,

indirekt . )2 . Paris , 10 . ( Eigener Drahtbericht ,
Der Miniſter für sfſentlat Arbeiten hat auf dem Bilrn der

Kammer eine Vorlage ebracht über den Durchſtich
der Vogeſen . In dieſer Vorlage iſt eine eeEiſenbahn vorgeſehen , die die Linie Remiremont —St . Maurize
und St . Maurize —Buſſang verbinden ſoll , ferner eine ein⸗

ſpurige Bahn von St . Maurtze nach dem Sales⸗Paß .

Die belgiſche Kammer hat ralifizlert .

Bern , 11 . Aug . ( Meldung der Telegr . ⸗Komp. Brütſſeler
Telegramme der Agence Havas beſagen , daß die belgiſche
Kammer ſich mit 123 Stimmen für die Natifizierung
des Friebensvertrages ausgeſprochen hat . Gegen
die R erung des Friedensvertrages mit Deutſchland
wurden keine Stunmen abgegeben .

die umwälzung in Ungarn .
Die Monarchte in Angarn unausbleiblich ?

EBerlin , 11 . Auguſt . ( VBon unſerem Berliner Bürv . )
Aus Wien wird gemeldet : Der Sozialiſtenführer Garami
erklärte : Die Berufung des Erzherzogs Joſef erfüllt
mich mit tiefem Mißtrauen gegen den ehrlichen demokratiſchen
Charakter des letzten Umſturzes in Budapeſt . Ich fürchte, daß
alle Brücken der Verſtändigung abgebrochen ſind und die
Ronarchie unausbleiblich iſt . Ob die ſozialiſtiſche
Partei ſich nach den Erſchütterungen der letzten Wochen und

Mongte ſtark genug fühlt , den Kampf aufzunehmen, vermag

ich nicht zu beurteilen . Die monarchiſtiſche Reaktion bedeutet

ein Ausſchlagen des Pendels nach rechts . Mit Notwendigkeit

muß darauf ein Ausſchlagen des Pendels nach links erfolgen .

Franzöſiſche und engliſche Stimmen über die Miſſion

Erzherzog Joſefs .

2r Paris , 10 . Auguſt . ( Eigener Drahtbericht , indirekt . )

Die franzöſiſche Preſſe legt dem Erzherzog Joſel gegen⸗

über ziemliches Mißtrauen an den Tag urd wirft dem Ober⸗
ſten Rate vor , daß er nicht genügend Rückſicht auf Rumänien
nehme . Nach dem „ Temps “ habe Rumänien das Recht, Prä⸗
ventipmaßnahmen im Intereſſe ſeiner eigenen Sicherheit zu

ergreifen . Das „ Journal de Debats “ ſpricht von einer unga⸗
kiſchen Komödie , die auf Wiederholung einer Monarchie ab⸗

ziele . Erzherzog Joſef könne ſich halten , indem er ſich auf die

Vonern im agrariſchen Ungarn ſtütze . Nach Meldungen aus
London bezeichnen die „ Times “ den Erzherzog Joſef als den
ungefährlichſten aller Habshurger , während der weiter links
ſcehende „ Daily Herald “ in ſeiner Ernennung zum Leiter der
ungariſchen Angelegenheiten den Beweis dafür ſieht , daß die

Entente zu Gunſten der Reaktion arbeite .

Erzherzog Joſeph an Clemenceau .

Budapeſt , 11 . Aug . ( Meldung der Telegr. Komp ) Erz⸗

herzog Joſeph richtete in ſeiner Eigenſchaft als Ver⸗

weſer des ungariſchen Staates auf funkentelegraphiſchem

Wege an Clemenceau eine Note , in der er erſucht , daß die

Friedenskonferenz die neue Regierung anerkenne und mit

den Friedensverhandlungen alsbald beginnen

möge

Jede der

Rumänien am Umſturz in Angarn unbeteiſunt .
7½ Päris , 10 . Auguſt . ( Eigener Drahtbericht indirekk )

Der Sonderberichterſtatter des Temps in Bukareſt meldet
ſeluem Blatte : Die rumäniſche Negierung und das rumä⸗

niſche Oberkommando ſind nicht beteiligt am Staats⸗
ſtreich des Erzherzogs Joſef . Wenn es möglich

wäre , dies zu 1 würde
auichten undangnen ;

daß Eraherzog Joſef eine magyari
Per önlichkeit des früheren öſterreich⸗ungariſchen

Hofos war . Außerdem hat er ganz beſ bemerkbar

gemacht durch ſeinen Haß bei der der Walachei durch
die Truppen der Mittelmächte . Wenn ſich die Rumänen

der Einſetzung des Erzherzogs Joſef nicht widerſetzt haben ,

o gſchah bies deshalb , weil ſie den feſten Willen haben , nur

im Einvernehmen mit den ierten ſich mit der inneren

Nevolution Ungarns zu befaſſen . Von einem Einzug des

König Ferdinands in Budapeſt war niemals die Rede . Der

König hat nach dem Erfolg ſeiner Truppen die Front ver⸗

laſſen und ſich nach Bukareſt begeben , wo er am , 23. Auguſt

empfangen wurde . ratianu iſt am 6. Auguſt nach der

Hauptſtadt zurückgekehrt .

Beſiraſung der Schuldigen . 1

Baſel , 11 . Aug . ( Meldung der Telegr . ⸗Komp. ) „ Petit

Journal meldet aus Paris : Im Kammerausſchuß gab

Pichon der Befriedigung über den Umſturz in Ungarn Aus⸗

druck . Er führte aus , daß Verhandlungen mit der ungariſchen
Regierung ſtattfinden werden , vorausgeſetzt , daß dieſelbe die
Mehrheit des Volkes hinter ſich habe . Da⸗ Vorgehen Vela
Kuns ſei ein Verbrechen am Volke . Frankreich werde dafur

Ann

Ei 21 icht üntdtrelt )
r ſind , wer⸗

—

Viele bis t kriegstüchtig geblieben .

nicht —. — nur noch ſich behaupten . Gerade die

beſten Diviſionen ht

halb ihnen nicht zum letzten Kampfe

n erharnumgslos urSiihne gen

Oeſterreich haffbar für Bela Kun .

Baſel , 11 . Aug . ( Meldung der Telegr . ⸗Komp. Die ſchwei⸗
chen Blätter berichten , daß der Chef der Ententekommiſ⸗
in Wien dem Staatsamt mütgeteilt habe , daß die öſter⸗

reichiſche Regierung für das Entweichen Belg Kuns

haftbar gemacht werde . Wegen gemeiner Verbrechen
müſſe ſeine Auslieferung an die Entente gefordert werden .

Die Lebensmiftelverſorgung Angarus eingeſtellt .
Bern , 11 . Ang . ſung der Telegr . ⸗Komp ) Die

e e Ungarus iſt auf Ver⸗
des amerikaniſchen Leben⸗ mittelkontrolleurs Hoo⸗

ver iuftig eingeſtellt worden , da die gelieferten
Lebensmittel doch Ungarn nicht zuoute kommen . Die Nu⸗

mänen beſchlagnahmen nämlich alle ankommenden Sendun⸗

gen und ſchaffen ſie nach Rumänien .

Denſſch⸗-DOeſterreich.
Veryuchtung Karlsbads an amerikaniſche Klapituliſten ?

DBK . Seit einigen Tagen weilt eine amerikaniſche Kommiſſton
in Karlsbad, die ſich aus Finanzleuten, Ingenieuren und Offtzleren
Nueade Die Kommiſſion iſt beauftragt , die Betriebe des

Kreiſes , namentlich die Berg⸗ und Koalinwerte zu
und zu ſten , ob ſie als Sicherſtellung für die geplante

Sae de ſe g ahs deaee
produkte herhalten

Wie weſter verlautet , nicht aursgeſchloſſen , Stadt
Karlsbad den Kurbetrieb amerikaniſche Gcee ———
Jedenfalls es ſich bei mehreren in letzter Zeit hier weilenden

amerikani Imanziers große Geneigtheit , dieſer Frage näher zu

Kohlenkataſtrophe in Wien .

Wien , 10 . Auguſt . ( Meldung der Telegr . ⸗Komp . ) Wien

wird von einer furchtbaren Koh lenkka taſtrophe
So wird von der Leitung des Allgem . Krankenhauſes mitge⸗
teilt , daß der Betrieb wegen der bevorſtehenden Kohlenkata⸗

ſtraphe eingeſchränkt werden mitſſe .

Unſer bulgariſcher Bundesgenoſſe .
Von Kriegsminiſter a . D. General d . Artl . von Stein .

In den letzten Wochen ſind unſere Beziehungen wäh⸗
rend des Krieges zu den öſterreichiſchen Bundesgenoſſen in

der Oeffentlichteit ſtärker beleuchtet worden . In den nach⸗
folgenden Ausführungen erfährt die deutſche Oeffentlichkeit

um erſtenmal etwas von authentiſcher deutſcher Seite über

ie Interna unſerer Beziehungen zu den bulgariſchen Bun⸗

desgenoſſen . Die Ausführungen ſind dem jetzt ( bei C. F.
Koehler , Leipzig ) erſcheinenden Buche „Erlebniſſe und Be⸗

trachtungen aus dem Weltkriege “ des früheren 8=

miniſters entnommen . Die Schriftleitung .

Die Bulgaren waren in geſchäftlicher eireß recht
umbequem . Sie verlangten alles ohne Gegenleiſtung
und glaubten dazu ein Recht zu haben . Ob ihnen in dieſer
Beziehung Zuſicherungen gemacht ſind , habe ich bis zuletzt
nicht ergründen können . Sie konnten wichtige Bundes⸗

genoſſen ſein , ſolange ſie kräftig und treu blieben . Daher
mußte das an ſich arme Land unterſtützt werden . Beſtechung
und Eigennutz ſpielten ihre Rolle . Die Machthaber ſorgten
von Amts wegen für ſich , wie das im Orient üblich und auch
in demokratiſchen Staaten nicht ungebräuchlich iſt .In Sofia
hörte ich eine Erzählung von einem Miniſter , der geſagt haben
ſollte : „ Der K. hat ſo und ſo viele Millionen gemacht , das iſt
unanſtändig . Aber ein paar Millionen möchte ich doch auch
haben . “ Es war ſelbſtverſtändlich , daß die abnehmenden Of⸗

fiziere und Beamten von den Lieferanten Geld nahmen . Die

Hauptlieferer waren Deutſche . Aber auch Oeſterreicher ſuchten
den Markt zu behaupten , bisweilen durch unſere Lieferungen
an ſie ſelbſt .

Der Minſſterpräſtdent Radoslawow und der Kriegs⸗
miniſter Neidenoff waren deutſchfreundlich . Ihre Nachfolger
haben eine zweifelhafte Rolle geſpielt . Bulgariſche Kame⸗

raden erzählten ganz offen , der Präſident Malinow und

der Oberkommandierende Lukow hätten von der Entente

Geld genommen und den Volſchewismus in das Heer ge⸗

tragen . Auch durften bulgariſche Zeitungen die Nachricht ,
wir — —

das Land aus und erfüllten unſere Verpflichtun⸗

gen nicht . verbreiten , ohne daß ihnen ernſtlich entgegen⸗

getreten wurde . Die Dobrudſcha⸗Angelegenheit bot günſtigen
Stoff für die Aufreizung gegen Deutſchland . Der Verkehr
mit unſeren Truppen führte zu mancherlei Reibungen . Unſer
Oberkommandierender , General v. Scholtz , hat den Bul⸗

garen in einer Rede deutlich die Wahrheit geſagt . Viel hat

es aber nicht geholfen . Als Orientalen hatten ſie andere An⸗

ſchauungen als wir , ein unfertiges , noch in den Kinderſchuhen
ſteckendes Volk mit Bauernſchlauheit und Eigennutz . Oft
kamen ſie mit Forderungen nach Ausrüſtung und Bekleidung .
Wir hatten en Verdacht , duß ſie unſere Lieferungen

nicht voll für den Krieg verwendeten , dondern für den Frieden

zuräcklegten . Tatſächlich war bisweilen Not an der Front .
Die Leute liefen ohne Hoſen und Stiefel umher , nae mir ihre
Vertreter und auch der König mitteilten . Ich habe ſchließlich

N nachſehen und die Lieſerungen nicht mehr an die bul⸗

ſche , ſondern an die deutſche Verwaltung geben laſſen .
as wurde aber ſehr übel genommen . Hätten wir die Geld⸗

miſtel der Entente gehabt , ſo hätten wir rückſichtsloſer geben

können.
Die bulgar Truppen ſchlugen ſich anfänglichgarſſchen ſchlug

Aber ſſe Walden

Malinow dem Feinde als Gefangene

ausgeliefert , um freie Hand zu behalten . Sonſt würde es ſelbſt
nach dem Rückzuge mit ſeiner Herrſchaft bald zu Ende geweſen
ſein . Viele Führer und Offtziere ſind uns bis zum Ende gute

Kameraden geblieben . Aber ſie haben es nie verſtanden , wes .

ſind . Wir hatten im erſten Kugenböcke keine Truppen frei , nd
als ſie frei gemacht waren und onmarſchierten , unes au pät .

Eie treuloſe bulgariſche Diniſton hatte ihre Stellung auge “
geden und dem Wende den Duuchbruch ermöglicht Auch Bul⸗

Unterſtützungen geſandt

Juerſt unerſättlich in

auf Landesteile verzichten .einen
dies ſchon in ſeinem wähnte . Aus der Vormacht
auf dem Balkan iſt 152 9eworden . Serbien und Numänien

Trotzdem kann Bulgarien eine Zu⸗
kunft haben . im eigenen Lande Raum genug , ſich zu

— — — 4. iſt
ach, bedarf aber 0 ancher Kenner

hält
die

Serben für die e
b eee Volksgruppe : darüber

mir das Urt
Den König , der dem Thron entſagt hat , habe ich kennen

gelernt . Er — —5 bei Verhandlungen den Eindruck — klugen
und in allen Sätteln

— —— Fürſten , für den er immer ge⸗
Zu den Verhandlungen zog er den Kronprinzen

—— er auch als ſeinen Geheimſt benutzt haben
. alls eine vernünftige Erziehung eines

Pri

5. Fürſten . Der — troghf
eines B und klugen Mannes . Er galt

gar , der König Als dieſer eines

amorſtiegen war , wurde es von niemand

ls der Kronprinz dasſelbe tat , erhob ſich ein allge ·
meiner Schrei der Entrüſtung , wie man den igen König
von einer Gefahr ausſetzen könne . Dabei

übungen * und ein ebenſo ge⸗
wandter wie kühner Kraftwa ſührer. rotz mancher Schwie
rigkeiten 11 ich ren gern zu tun gehabt . Mit

ihrer Geſchäfksſchlauheit war doch eine gewiſſe Harm⸗
loſigkeit verbunden . Sie waren nicht ſo empfindlich und übel⸗

nehmeriſch wie die Ungarn , ſondern ſuchten mehr durch Klagen
Eindruck zu machen . Mit dem Kriegsminiſter Neidenoff
habe ich immer in freundſchaftlicher Wiſe verhandeln können .

Er war ein ruhiger und liebenswürdiger Mann , dem ich ein

freundliches Andenken bewahre . B . R.

Deulſches Reich .
Das Geſetz gegen die Sieuerflucht .

Auf Grund des Paragr 1 des Geſetzes gegen die

3 vom 26 . Juli 1918 bleiben Angehörige des Deut⸗

ſchen Reichs der inländiſchen Steuerpflicht in Beziehung auf
die Perſonalſteuern unterworfen , auch wenn ſie ihren dauern⸗

den Aufenthalt im Inland aufgeben . Nach Paragraph 20

Ziffer 4 des Geſetzes 55 dieſe Vorſchrift nicht für Nerſenen ,
die ihren dauernden Aufenthalt in ein deutſches Schutzgebiet

verlegen. Mit dem Verluſt unſerer Kolonien entfällt die

praktiſche Bedeutung dieſer Ziffer . Wie wir an zuſtändiger
Stelle erfahren , werden jedoch diejenigen Perſonen von der

Vorſchrift des Paragraph 1 befreit werden , welche aus Anlaß
des Krieges aus den deutſchen Schutzgebieten nach Deutſch⸗
land zurückgekehrt ſind und ſich numnehr wieder an ihren

früheren Wohnſitz oder Aufenthaltsort begeben wollen . So⸗
weit ſolche Perſonen nicht an ihren früheren Wohnfitz ader

Aufenthaltsort zurückkehren , ſondern ſich ſonſt im Auslande
einen neuen Wirkungskreis gründen wollen , kann von Fall

zu Fall auf Grund des Paragraph 21 Abſatz 1 auf Antrag
Freiſtellung von der nach Paragraph 1 vegründeten Verpflich⸗
tung gewährt werden , wenn die Auswanderung im deutſchen

Intereſſe liegt oder wenn die Ablehnung des Antrages eine

außergewöhnliche Härte darſtellen würde . WITB .

Vergewalkigung der Evangeliſchen in Polen .

Dem Vernehmen nach iſt eine Verordnung des Oberſten
Polniſchen Volksrates ergangen , durch welche die evange⸗

liſchen Gemeinden des von den Polen beſetzten Gebietes

dem Warſchauer Konſiſtorium unterſtellt werden .

Ein ſolches Vorgehen würde eine flagrante Verletzung des

Rechtszuſtandes und zugleich , bei dem exkluſiv konfeſſionell⸗
lutheriſchen Charakter der Augsburgiſchen Kirche Polens und

ihres Konſiſtoriums , eine brutale Gewiſſensverge⸗
w ee für die der unierten Preußiſchen Landeskirche

angehörigen Gemeinden des befetzten Gebietes bedeuten . Im

Namen der Preußiſchen Landeskirche und der beteiligten Ge⸗

meinden , die unter den derzeitigen Verhältniſſen nicht ſelber

zu Wort kommen können , muß gegen einen derartigen Ge⸗
waltakt der ſce Peff

Einſpruch erhoben werden . Wie
der „ Evangeliſche Preſſedienſt “ erfährt , hat der Evangeliſche
Oberkirchenrat die preußiſche Regierung erſucht , dem berich ⸗
teten Vorgehen des Oberſten polniſchen Volksrates bezw . des

Warſchauer Konſiſtoriums aufs nachdrücklichſte aeeee
treten . epd .

Jur Klärung der Eisnerſchen Euthüſlungen .

München ,10. Aug . ( Priv . ⸗Tel. ) In der Samstags⸗

ſitzung des Finanzausſchuſſes wurden beim Etat des Miniſte⸗
riums des Aeußern die Eisnerſchen Enthülſungen
in der Schuldfrage am Kriege in die Debatte geworfen . Der

demokratiſche Abg . Dr . Dirr bedauerte , daß Legationsrat
v. Schoen ſo ſpät mit den Richtigſtellungen gekommen ſei .

Es müſſe eine genaue Unterſuchung in der Sache angeſtellt
werden . Ferner bedauerte der Redner , daß die deutſche

Friedenskommiſſion über alle dieſe Dinge ununterrichtet ge
blieben iſt , und bemerkte , daß er ſchon im März dieſes Johre⸗
einen Antrag auf Klärung der Eisnerſchen Enthüllungen ge⸗

ſelkRrußer aßdent Heffan u. ergertz , daß er 0erpräftdent Hoffman ärte , daß er ſchon

ſeit Wochen den Auftrag gegeben habe , die Akten zu ordnen .

Wenn der Landtag eine Kommiſſion zur Unterſuchung ein⸗

ſetze . ſo werde die Regierung damit einverſtanden ſein und

dieſer Kommiſſion alle Unterſtützung angedeihen laſſen . Auf

die Unterſuchung der Angelegenheit darf man geſpannt ſein ,

umſomehr , als die „ Münchener Zeitung “, wie berichtet , an ,

Samstag behauptet hat , daß die Negierung Hoffmann ſchon

ſeit einem Vierteljahr wieder im Beſitze des Originalherichtes
von Schoen geweſen ſei und es unterlaſſen hahe , die Fäl⸗

ſchung Eisners frühzeitig aufzudecken
In der weiteren Beratung des Etats fragte der Abg

Dirr noch , ob die bayeriſche Geſandtſchaft in Stuttgart noch

beſtehe , worauf Miniſterpräſident Hioffmann mitteilte ,
daß das bayeriſche Geſandtſchuſteperſonal in — Reichs⸗

dienft übernommen werde , doch ſchwebten noch Verhand⸗
aungen . 4
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Dntag ,dn HM. Waguſt .

„ Jort mit Erzberger ! “
BVerlin , 11 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Büro )

Wie aus Darmſtadt gemeldet wird , ſprach geſtern Abend
Staatsminiſter Dr . Helfferich auf Einladung der beſiictenBolkspartei vor einer von Anhängern aller Parteien beſuchten
Maſſenverſammlung über den Stand der Reichsfinan⸗
zen . Er zeichnete in kurzen Strichen die durch Krieg und
Revolution geſchaffene Lage und gab ein Bild von den
bisher an die Nationalverſammlung gebrachten Steuervor⸗
lagen . Bei dieſer Gelegenheit erging nch Dr. Helfferich wieder
in ſchärften Angriffen Erzberger ,den er
für den denkbar ungeeignetſten Mann auf dem Poſten des
Finanzminiſters bezeichnete .

Er ſagte wörtlich : „ Wenn ich dieſen Mann bekümpfe , und
ich werde nicht ruhen noch nachlaſſen das zu tun , ſo iſt das
nicht Steuerſcheu , ſondern Reinlichkeitsgefühl und orge für
unſer Vaterland . Die erſte Bebingung für den erfolgreichen .
Wiederaufbau unſerer Finanzen , wie für den erfolgreichen
Wiederauſbau des Reiches heißt : „ Fort mit Erzbergerl “

Die Halfung der Eiſenbahnbeamten .
Berlin , 10 . Aug . ( W. . ) Wie wir zuverlaſſig erfahren

trat am 10 . Auguſt der Vorſtand des Gewerkſchafts⸗
bundes der deutſchen CEiſenbahnbeamten mit
dem Miniſter der öffentlichen Arbeiten zu einer Beſprechung
über den in der Tagespreſſe veröffentlichten Erlaß an die
Eiſenbahnbeamtenſchaft zuſammen . In ihm wurde vom Vor⸗
ſtand und einem Vertreter der Erfurter Bundesbezirksleitung
die Erklarung abgegeben , ſich künftig auf jeden Fall den
Weiſungen und der Leitung der Zentralleitung der Gewerk⸗
ſchaften zu fügen . Die Bundesleitung übernahm die Gewähr
dafür , daß von Erfurt keine Sonderſtreikaktionen
unternommen oder gefördert werden . Der Erfurter Vertre⸗
ter erklärt auch ſeinerſelts , daß von Erfurt ohne Einverſtänd⸗
nis der Zentralbundesleitung ein Streik weder propagandiert
noch erklart werden ſolle . Der Miniſter ſtellte feſt , daß zur

Frage des Streikrechts der Beamten an ſich durch ſeinen Er⸗
laß eine grundſätzliche Stellung nicht genommen ſei . Der Er⸗

laß habe vielmehr die Eiſenbahnbeamtenſchaft über die Ver⸗
werflichkeit der Propagandierung eines Verkehrsſtreiks in der
jetzigen ernſten Zeit aufklären ſollen . Ebenſowenig ſei eine
geordnete Betätigung der Organiſation durch den Erlaß
irgend wie behindert worden .

Denkſchrift des Hanſa - Bundes zum Enkwyurf eines
Geſezes über Belriebsräte .

Der Hanſa⸗Bund für Gewerbe , Handel und
Induſtrie veröffentlicht zum Entwurf eines Geſetzes über
Betriebsräte eine Denkſchrift , in der eingangs her⸗
vorgehoben wird , daß ein Geſetzentwurf über Betriebsräte
nur gleichzeitig mit der vom Arbeitsmimiſterium aus⸗
drücklich angekündigten Vorlage der geſamten Regelung des
ſogenannten Räteſyſtems verabſchiedet werden dürfte . In
den Beſtrebungen , einzelne Teile der zukünftigen Geſamt⸗
ordnung vorwegzunehmen und damit eine einheitliche Stel⸗
lungnahme zum Geſamtprogramm unmöglich zu machen , ſieht
der Hanſa⸗Bund eine Gefahr für die Geſamtregelung und
ein durch nichts gerechtfertigten Vorgehen in einſeitiger Weiſe
beſtümmten Berufsgruppen Zugeſtändniſſe zu machen , deren

„ Folgen für das geſamte Wirtſchaftsleben nicht zu überſehen
ſind . Nachdrücklich weiſt die Denkſchrift darauf hin . daß eine
Formel für ein gedeihliches Zuſammenarbeiten von Arbeit⸗
nehmer und ⸗geber gefunden werden muß , daß aber der vor⸗
liegende Geſetzentwurf dem komplizierten Mechanismus unſe⸗
res Wirtſchaftslebens viel zu wenig Rechnung trägt . So be⸗

weiſt die Heranziehung und Gleichſtellung der Landwirtſchaft
mit Handel , Gewerbe und Induſtrie eine Schematiſterung ,
die den tatſächlichen Verhältniſſen nicht gerecht wird . Weiter⸗
hin wirft der Geſetzentwurf über Betriebsräte Ardeiter und

Angeſtellte zuſammen und macht zwiſchen den zahlloſen Ab⸗

ſtufungen des Begriffes Angeſtellter keinerlei Unterſchied . In
dieſer Zuſammenziehung entgegenſtehender Intereſſen ſieht
die Denkſchrift eine ſich auf die Dauer ſicher mangenehm be⸗
merkbar machende Gefahr .

Trotz ſeiner hinſichtlich des Mitbeſiimnmumgsrechts fehr
weitgehenden Vorſchriften ſtellt der Geſetzentwurf üher Be⸗
triebsräte eine Halbheit dar , der die radikale Arbeiterſchaft
nicht zufriedenſtellt , der aber auch für die Verhältniſſe eines
vorwärtsſtrebenden Angeſtelltenſtandes viel zu wenig
ſchnitten iſt und erſt Gegenſätze künſtlich ſchafft , die

nicht vorhanden waren . Ein durchaus nicht gering anzu⸗
ſchlagender Faktor ſind die Koſten , die durch das Syſtem der
Betriebsräte Handel , Gewerbe und Induftrie erwachſen
werden . Nach einer in der Denkſchrift angeſührten Verech⸗
nung kommen für die geſamte deutſche Textilinduſtrie mit
etma 9000 Betrieben 800 000 Beſchäftigten 45 000 Näte⸗

mitglieder in Frage , deren Koſten ſich bei ein Viertel Inan⸗
ſpruchnahme der Arbeitszeit mit Betriebsratsangelegenheiten
auf 25,8 Millionen Mark belaufen würde Feſtzuhalten iſt,
daß in der Verechnung der Denkſchrift des Hanſa⸗Bundes
Lohnſatz von 1 Mark die Stunde zugrunde gelegt iſt . Dieſer
Satz kann nicht zur Grundlage für eine Berechnung anderer
Induſtrien , z. B. der Feimmechanik , Elektrizitäteinduſtrie ufto .
genommen werden , denn in dieſen Induſtrien ſind Stunden⸗

löhne bis zu 3 Mark und darüber keine Seltenheit . Neben

05 75 Koſten 33 55 drohen —noch die nicht meßbaren Kof nanſpruchnahme
Belegſchaft und Angeſtellten während der Arbettszeit ſowie
aus den allgemeinen Verluſten und der Erſchwerung ekner
rationellen Betriebsführung .

Die Denkſchrift fordert mit allem Nachdruck , daß das

Mitbeſtimmungsrecht der Betriebsräte ſich
nicht auf die Einſtellung und Entlaſſung der ſogenannten
oberen Beamten erſtreckt . Zweifelsohne enthält der Geſetz⸗
entwurf in ſeiner jetzigen Faſſung eine Beſchränkung
des Rechtes der Freizügigkeit der Angeſtell⸗
ten zwecks Verbeſſerung ihres Fortkommens und ihrer Ar⸗

beitsbedingungen . Kein Angeſtellter kann in Zukunft ſeine
Poſition aufgeben , da er nicht weiß , ob er dem Betriebsrat
eines andern Unternehmens genehm ſein wird . Geſinnungs⸗
ſchnüffelei , politiſcher Boykott , Hinterhältigkeit und Schie⸗
bereien werden Tür und Tor geöffnet , wenn Angeſtellten
über Angeſtellte ein Mitboſtimmungsrecht eingeräumt wird .
Nach dem im Geſetzentwurf vorgeſehenen Wahlrecht iſt ein
Ueberhandnehmen des Einfluſſes unreifer jugendlicher Ele⸗
mente zu befürchten . Während einzelne Punkte des prinzi⸗
piell wichtigſten § 15 , der die Aufgaben des Betriebsrates

regelt , durchaus anerkannt werden , wird an anderen Auf⸗
gaben eingehende Kritik geübt .

Die Stellung der Betriebsratsmitglieder im Aufſichtsrat
wird als rechtlich unklar und wirtſchaftlich ſchief und wider⸗
ſpruchsvoll bezeichnet und darauf hingewieſen , daß niemand
ztoeien Herren dienen kann. Der Geſetzentwurf bietet ferner
leine Sicherheit , daß die durch die Mitwirkung im Auſſichts⸗
Igt erlangten Kenntniſſe nicht mißbräuchlich verwertet mer⸗

den . Die gleichen Bedenken ſind in erhöhtem Maße gegen die
Verpflichtung zur Bekanntgabe der Bilanz und der Gewinn⸗
und Verluſtrechnung der Privatunternehmungen geltend au
machen . Die Denkſchrift fordert eine weitgehende per⸗
ſönliche Haftpflicht der Betriebsratsmit⸗
glieder . 8 .

Ualionalverſammlung .
Weimar ,9. Auguſt .

enb
— —. — ddes Geſetes dter iet de Sum . 20 Ubr . Die

eee der Elektrizktütswirtſchaft
Kahmann ( Soz . ) : Wir hoffen , daß das Reich von der

durch den 5 5 der Vorlage gebotenen Gelegenheit , nach der die So⸗
rung auch bei kleineren Geſellſchaften mõg⸗

machen wird. Nach dem 8 1 des Geſetzes werden
erken nur 200 ſogialiſtert , aber dieſe 200 ſchaffen24 Prozent der deutſchen Geſamtleiſtung und ſind mit ihren Anlagen

fhig , auch den Reſt von 26 Prozent zu leiſten . Gerade die HleinenWerke ſind Kohlenfreſſer . Unſere im Friedensvertrag übernommenen
ing zur Kohlenabgabe weiſen uns auf eine viel tat⸗

kr e Ausnutzung der Waſſertröfte zur Er⸗
r etekttrſchen Energe. Mir erblicen im dent Geſeh einen

chritt. wenn wir uns auch weitere Beſtrebungen zum Sogzialis⸗
mus im Ausſchuß vorbehalten . ( Beifall . )

Abg . Leicht ( . ) : Die Finanzfrage iſt nicht genügend geklärt .
haben wir vorſtchtiger mit Millionen operiert als jetzt mit

illiarden , und dabei ſtehen wir vor dem Staatsbankerott . Wir
beantragen Ueberweiſung an eine Kommiſſion von 28 Mitaliedern .

Abg Wisland ( Dem. ) : Die vorgeſehene Entſchädiaung ſcheint
uns völlig ungenügend . Die vorgeſchlagene Regelung würde dazu
führen , daß die Betriebe , die gut gearbeitet haben und deshalb bis
auf einen kleinen Reſt abgeſchriehen ſind , gewiſſermaßen geſtraft
werden , während diejenigen , die hoch zu Buch ſtehen , zu hohen
Preiſen vom Reiche übernommen werden . ( Sehr richtigl bei den
Demokraten . ) Hervorragende elektriſche Bereine heben bervor , daßder Entwurf eine erhebliche Beſchneidung der Selbſtverwaltung der
Gemeinden darſtellt und daß er die techniſche Weiterentwicklung auf
dieſem Gehiete außerordenklich erſchweren wird . In ſedem Falle
müßte dafür geſorgt werden , daß in dieſem Beirat auch die Inte⸗
reſſenten vertreten ſind , ſonſt kommen wir zu einer Verteuerung des
elektriſchen Stromes . Meine Freunde würden es für rich⸗
tiger halten , einen gemiſchtwirtſchaftlichen Betrieb in Geſtalt einer
Aktiengeſellſchaft etwa unter dem Namen „Reichselektrizitätsgenrete “
zu errichten . Das Ziel , das man mit dieſer Vorlage erſtrebt , würde
raſcher und ſicherer erreicht und die Sozialiſierung würde viel raſcher
und gründlicher durchgeführt werden . Eine ſehr genaue Prüfung
der Vorlage in einer Kommiſſion iſt dringend erforderlich . ( Beifall
bei den Demokraten . )

Reichsſchatzminiſter Mayer : Wir haben Sachverſtündige aller
Bundesſtaaten , ſo vor allem den Führer auf dem Gebiete der Stark⸗
ſtromübertragung in Deutſchland , Herrn v. Miller , gehört , der ſich
im großen und ganzen auch auf den Standpunkt der Vorlage ftellt
und ihn den bayeriſchen Behörden gegenüber vertreten hat . Die
techniſchen Fragen werden ber gründlichen Ausſproche vorbehalten ,
die im Ausſchuß ſtattzufinden hat .

. Biener ( Deutſchnattonah : Der Kraftſtrom muß zu mä⸗
ßigem Preiſe geliefert werden . Daran haben Handwerk und Klein⸗
betrieb ſowle auch die großen Induſtrien ungeheure⸗ Intereſſe . Völlig
vermiſſen wir einen Einheitsplan . Es muß Klarheit darüber ge⸗
ſchafſen werden , welche Aufwendungen in den nächſten Jahren ins⸗
geſamt zu erwarten ſind . Das Reich wirtſchaftet immer noch ohne
eine geordnete rechtliche Grundlage für ſeine Finanzgebarung . Zu
dieſer des Entwurfes tritt die andere , daß er über das
Verhältnis zu den Gemeinden , beſonders zu den Großſtädten , keine
Klarheit ſchafft . Hoffentlich wird die Negierung im Ausſchuß unſere
Beſorgniſſe zerſtreuen können , ſodaß wir die Vorlage zum allge⸗

nen Wohl ſchließlich in die umſetzen.
Abg . Koenen ( . ) : Hier bandelt es ſich wcht um Soztalkſte⸗

rung, ſondern um Berſtaatlichung und Reichemonopol . Das Geſetz
geht mit allergrößter Schonung gegen den Priwatkapitaſtsmus vor .
Wir werden im Ausſchuß dahin zu wirken ſuchen , daß als erſteꝑtappe
zur wirklichen Sozialiſierung wenigſtens das Neichsmonopol
geſichert wird . ( Lebhafter Beifall bei den Unabhängigen . )

er

die Berhältniſſe ſtärter ſein . Auf kelnen Fall darf die freie Betünt⸗
der freien Krüfte des Einzelnen munnöglich gemacht werden .

icht und Kraft ſollen ſedem Deutſchen zu billigſten Preiſem zur Ver⸗
fügun llt werden .

Nie Vorlane geht an elnen Ausſchuß von 28 Mligſtedern .
Tagesordming t .— 2

Beratung
der

Grmd⸗Montag 10 Uhr . der2
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Schluß hald 7 Uhr .

Vaden .
Abfindungsgeſetz für Offlztere und Kapikutanten .

Der Vorſitzende der Landesgruppe Baden de ; Deutſchen

25

Offizierbundes , Generalleutnant z. D. v. Sieg , teſſt uns mit :

oſchlägigen Reichsminiſter und der National⸗

verſammlung gerichtetes Telegramm , daß die von einer Ab⸗

— — des D. O. B. in Weimar zum Ab vor .
ebrachten Wünſche auf das dringendſte unterſtützt , ende

lntwort des Reichsfmanzminiſters Exrzberger Ange⸗
en :

Weimar , Schloß , 9. Auguſt 1919 .

Ein bereks in Kounmiſſton für beſrzedigende Eöſung
ungsgeſetzes eingetreten und werde auch wel⸗Kapitalabfind

terhin in dieſem Sinne tätig ſein , damit dieſes bedeutungs⸗
ulle Geſetz noch vor Vertagung der Nationalverfammlung
verabſchiedet werden kann . 5

Reichsfinanzminiſter Guberger .

Bewegung der Poſtaushelfer .
Aus Poſtaushelferkreiſen wird uns geſchrieben : Die Poſtandhelfer

bei den Poſtmtern der teksämter Heidelberg . Schwetzingen , Wies⸗
loch , Mosbach und Eberbach hietten dieſer Taae eine außerordentlic
gut beſuchte Verſammlung ab , um zu den angedrohten zahrrei⸗

chen Eutlaſſungen der Poſtaushelfer durch ſhre vorge⸗
ſetzten Behörden und den Staud ihrer Lohnbewegung , Stellung zu
nehmen . In ſcharſer Weiſe wurde in der Verſammlung gegen die
Haltung der Oberpoſtdireknlon , Poſtansbelfer , die eine ganze Anzabl
von Jahren , und zwar zn einem erheblichen Teil ſchon vor dem Krieg ,
bei der Poſtperwaltung beſchäſtigt waren , ohne jeglichen Grund ein⸗
fach zu entlaſſen , Stelluna aenommen . Bei den Aushelfern , denen die
Entlaſſung angedroht wurde , handelt es ſich üherwiegend um Krlegs⸗
teilnehmer , die faſt den ganzen Krieg hindurch im Feld ſtanden . In
der Verſammlung kam zum Ausdruck , daß bei der Poſtverwaltung
zur Erledigung von Arbeiten , die ohne weiteres von den mit der
Entlaſſung bedrohten Aushelfern übernommen werden Tdunen , zu
einem erheblichen Teil ſehr vermögende und auch tatſüchlich gut
ſitujerte Damen verwendet werden . Die Poſtaushelſer erblicken , wie
in der Verſammlung zu Tage trat , in der Haltung der Oberpoſt⸗
direktion ein Vorgehen gegen die gewerkſchaftlichen Beſtrebungen der
Poſtanshelfer . Die von der gewerkſchaftlichen Organtſation einge⸗
reichten Lohnforderungen bewegen ſich weit unter den Sätzen , die die
Eiſenbahnverwaltung und die ſtädtiſchen Behörden ihren ungelernten
Arbeitern ſeit längerer Zeit hezahlen . Es iſt den Ausbelfern daber
unverſtändlich , weshalb die Poſtverwaltung zu derartigen Zwangs⸗
maſmahmen gegen die Aushelfer ſchreiten will , Nachſtehende Ent⸗
ſchließung kam ſchließlich in der Verſammlung zur einſtimmigen
Annahme :

„ Dic Ortsgruppen der Poſtaushelfer und Poſtboten von Heidel⸗
berg , Schwetzingen , Wiesloch , Mosbach und Eberbach , erheben ſeter⸗
lichen Proteſt gegen die geplante , Entlaſſfung
und gegen die Art , wie die Lohnkforderungen diezer Ausdelfer von

Beſprechungen

Streikbeweg
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der Oberpoſtdtreltton hehaudelt wurben. Die Verſammkuug richtet
an bie maßgebenden Inſtanzen der Oberpoſtötrektion und an das
Reichspoſtminiſtertum die öffentliche Bitte , ibren berechtigten Wun⸗
ſchen Gehör zu ſchenken und im volkswirtſchaftlichen Intereſſe lang⸗
lährige und Bedtenſtete nicht zu entlaſſen , ſondern
an deren Stelle bieienigen gut ſituierten Damen der Poſtverwal⸗
tung . die Dienſte welche obhne Weiteres von den Poſt⸗
ansbelſern ſtbernommen werden können . Außerdem erwarten die
Poftaukhelſer , daß man iboen berechtiaten Lohnforderungen Rech⸗
nung trüat .

Ans dem Partelleben .
Aartsruße . f . Aug Der geſchäftsführende Ausſche der

Deutſchen Demokratiſchen Partei in Baden hat an Geh.Rat Rebmann , der am 31 Juli d. J . in den Ruheſtand trat und
demnächſt nach — — in herzlichen Worten ——früheren langjährigen

Nationalſiberalen Partet für ſeine hingebende und erfolgreiche
polttiſche Arbeit im Sinne der vaterländiſchen und freiheitlichen Ideen
dankt und der Hoffnung Ausdruck gibt , daß Geh . Nat Rebmann der

artei auch hin ſeinen wertvollen NRat zur Verfügung ſtellt .ferner 0
eh. Nat Rebman Mitglied des Landesausſchuſſe der Deut0. ann * tgli ſſez ſchenſchen Part

Letzte Meloungen.
Helmkehr der Beſatzung des Handels- U- Bootes Bremen “ .

EA Berlin . 11 . Aug . ( Von unſ . Berl . Büro . ) Wie der
Boffſ . Ztg . “ von gut unterrichteter Seite gemeldet wird , iſt
die Beſatzung des Handelsunterſeebootes „ Bre⸗
meun “ , die ſeinerzeit verſchollen war , vollzählig in VBremen
angekommen und zwar ohne jede vorherige Ankündigung . Die
Engländer haben die Beſatzung drei Jahre lang ge⸗
kangen gehalten und von der Außenwelt vollſtändig abge⸗
ſchloſſen , um den Verbleib des Bootes zu verſchleiern .

Keine Gefährdung der guten oſtpreußziſchen Ernle .
E Berlin , 11 . Auguſt . ( Von unſerem Berliner Bliro . )

Aus Königsberg wird gemeldet : Kürzlich gingen Nachrichten
durch die Preſſe, denen zufolge Landarbeiterſtreiks
im Oſtpreußen die Einbringung der Ernte ſchwer gefährden
ſollten . Nach Informationen an zuſtändiger Stelle kann mit⸗
geteilt werden , daß Oſtpreußen zur Zeit Jurch ernſte Streils
nicht bedroht iſt . Durch beſondere Erutezulagen , die für Oſt⸗

ee — eeee haben die Arbeit⸗
geber e Irderungen ihrer Arbeiter erfüllt . Die
Ausſichten —— Ernte ſind faſt überall günſtig zu nennen .

Der ſaͤchſiſche Eiſenbahnverband gegen den Streik .
Dresden , 10 . Aug . ( W. . ) Heute Vormittag fand in

Dresden eine Vorſtandsſitzung des ſächſiſchen Eiſen⸗
bahnverbandes ſtatt . der ſich mit der neuen Aktion für
den Eiſenbahnerſtreik beſaßte . Es wurde beſchloſſen
einen Aufruf an die Verbandsmitglieder zu richten , in dem
es am Schluſſe heißt :

Wenn im Augenblick noch keine Gefahr beſteht , daß die
auch unter den ſächſiſchen Ciſenbahnern ent ⸗

facht wird , ſo muß doch damit gerechnet werden , daß man
verſuchen wird , auch unſere Kollegen dazu zu gewinnen . Seid
daher auf der Hut und laßt euch nicht zu Unbeſonnen⸗
helten hinreißen . Die Verordnung über die Wahl zu den
Arbeiter⸗ und Beamtenräten wird in den nächſten Tagen er⸗
ſcheinen . Es finden an allen Dienſtſtellen Wahlen fſtatt .
Einen politiſchen Streik lehnen wir unter allen Um⸗
ſtänden ab Nur durch Ruhe und Arbeſt kann unſer wirt⸗
ſchaftliches Leben und unſer Vaterland wieder geſunden Wer

Streik ruſt oder ſich hinreißen läßt , macht ſich mit⸗
gegenüber unſerer VBolksmirtſchaft

itgſtedern erwarten
chrockenheit gegen allen

auflehnen und auch in ſchwerer Stunde
ihren verantwortſichen Poſten nicht verlaſſen .

Bankangeſtellten - Stretk in Hamburg .
Berün , 11 . Auguſt .

Aus Damburg wird geimeldets In der geſt haltenen
Bankangeſtellten , in denen das Unksradi⸗

ſtarkes Uebergewicht hatte , wurde beſchloſſen ,
Montag früh m den Streik einzutreten . Hamburg
ſteßt eine außernrdentlich eruſt zu nehnmende Machtprobe de⸗
D

Jur Wiederherſtellung der Orbammt in Chemmitz
. . W) es baben am Sountag vormtttad

uden zwiſchen dem Miniſter für Millrär⸗
Kirchhoff, und dem Geweral von D

ſelns und den Depntattonen der Chemuiczer Arbeiterſchaft anderer⸗
VBon Seiten der milttäriſchen Stelle wurde zugsfagt, daß diePert nn des Belagerungszuftandes anfgehoßben werben Fönne ,

Eab. Sube urd Surn pe ebacdenen keiut in der Lage
ſind. und Drduung Es wurde feruer in Aus⸗
ſicht genemmen , daß unter der gleichen Borausfetzung von der Ein⸗
ſetzung außerorbentlicher Gerichte Abſtand genommen werden könne
daß aber ein beſunderes Gericht eingeſetzt wird zur Unterſuchung der

am 72. und d. Aumuſt , insbeſonbere alſo der Vorgänge am
Die Mitglieder der Devntation wallen ſich bemühen , bei der

am ung der Angeſtellben . und Ar⸗
beiter im obigem Stunt zn wirken und hoffen , daß es ge⸗
KEngen 3 * militärtſche Maßnabmen entbehrlich zu machen .
Von dem ! wurde den Mitgliedern der Deputation kein Zwer⸗
fel darüber
Chem nitz

gelaſſen , daß die Wiederherſtellung der Orönn
in tedem Jalle durchgeführt wied .

1

Schwere Niederlage Koltſchals .
Stockholm , 9 . E der rafen⸗Komp . )

„Folkets Dagbladet “ aus ſicherſter Quelle , die Armee

Koltſchaks ſei von den Bolſchewiſten völlig beſiegt und

befinde ſich im Zuſtande der Auflöſung . Im Rücken Kolt⸗
ſchals hätten Bauernaufſtände ſtattgefunden . Die Bedrohung
Petersburgs ſei durch den Rückzug der Weißen Armee in der

Richtung auf Oſtrow vereitelt . Sowjettruppen könnten
nunmehr mit größerer Sicherheit die Räumung ihres Gebietes
bis zur eſtniſchen Grenze vornehmen .

Die innerpolitiſche Cag Amerikas .

London , 11 . Aug . Die Kabelberichte aus Waſhington
beſtätigen übereinſtimmend , daß die gegenwärtige Teuerung
in Amerika Beſchleunigung der Ratifizie⸗
rung des 0 weſentlich beitragen
wird . Die Volksmaſſen erblicken in der Haltung der Repu⸗
blißaner einen großen Schaden , da ſie die Regierung zwingen .
ihre ganze Aufmerkſamkeit der äußeren Politik zu widmen ,
wodurch die innerpolttiſchen und wirtſchaftlichen Fragen
vernachläſſigt würden . Man erwartet , daß die Republi⸗
kaner nachgeben , ſobald ihnen Wilſon mit einigen Vorbehal⸗
ten entgegenkommt .

Leon Cavallo geſtorben .
. J Berlin , 11 . Auguſt . ( Von unſ . Berl . Bürv . ) Aus

Lugano wird gemeldet : Der italieniſche Komponiſt Leon

Cavallo iſt in Monte Catini bei Florenz uach
Krankheit geſtorben .
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wertrolle Gegenſtäude cutdält — eine Kücheneturichtung .etn Waſch⸗ J kleimgürtneriſche geſten foll . Die Arbeiten fir de
tiſch nrit Service , Rauchtiſch ete , ſeten nur gengunt — das Puhlikum A die eſthallengeſände wird

28 an0 . ein , das Glück zu verſuchen . Bei Einbruch der Dunkelheit wird der ſchreiten 5 Sozlalpolitfter und Kommunai⸗

5 Feſtplaßz in vielfarbigem Lampionglauze erſtrahlen . Anßerdem wird politiker bietet ſich auf ihr Gel das Weſen des

Auf dem Aheindamm und im Waldparł . der von den Heidelberger Schloßteleuchtungen ber beſbekaunte Fener⸗ baues und der Kleintterzucht und deren Bedeutung

Wer in die Naturſchönhetten unſeres Weich per g dec aaee ene Senenehe ben pengereipiaden Fell. fndteren . ( .85

Buldes recht reichlich genießen und durch friſche Luft der Er⸗ Riasdter Wird — e Auch für die inder — — Polizeibericht vom 11. Anguſt .

quickung zuführen will, der gehe oder fahre Rhei eine beſondere Beluſtigung verauſtaltet . Man wird am Hauptfeſttane Tödiiche Unglücksfälle . Am 8 ds . Mts . abends

esgtelen be u8
VVVCüVm ! 1nß 4 Fos 2 Jahre alte Kind eines in K B, 5 wohnenden Meggers

und um den wir von Spielen dem boden vam 5. Stock aus in
bin der

„ nt aigeerd bers Sagfhen per Cierteiſgen , don dee Zum Ausſtand der mMaunheimer Jimmerer . den „ dan Kind marde in beußloſem Autunde knbis Waldparkſtation , der Endſtation der Elektriſchen , von dort

in — weiteren halben Stunde auf dem indamm bis zum

„ Stern “ im Waldpark ( Reſtaurction ) und in weiteren 15 Minuten

Iis zur Silberpappel . tr durchſchreiten zunächſt die ſchöne , lange

Apfelallee , die mit ihren weißgekalkten Stämmen den ndamm

bis hin zun Tieraſyl ſchmückt und mit ihrem reichen Behang be⸗

ſonders das Auge der Jugend entzückt . * heſchaut beim Birken⸗

häuschen mit Behagen auch den reichen Behung der zwei Mehlbeer⸗

käume , weil es im Herbſt hier auch Waldobſt zu naſchen gibt Nur

wenigen der Kleinen ſind auch ſchon die Augen geöffnet für die

Schönheit des danebenſtehenden , ſo prü veräſtelten Spitzahorn⸗
baumes . Rechts ziehen neben dem Damm liebliche , dem —5 er⸗

aus wohſtuende enſtreifen und Wleſenplätze hin, da und dort ge⸗

ſchmückt mit jungen , dunkelgrünen deutſchen und blaugrünen id⸗

ländiſchen Nadelhölzern . Im Waldpark fallen einem die außerge⸗

wöhnlich hohen Stämme der meiſten Baumarten auf . Gs hangt das

damit — 5 daß im echemalt Neckarauer Waſd , einer Art

Urwald , die Bäume eng gedrängt ſtanden und im Ka mns Da⸗

ſein zu ſtarkem Höhenwuchs gezwungen waren . Gleich den Tarmen

und den Alleepappeln ſtreben auch Eichen , uumen , Espen , eſchen⸗

blättriger Ahorn ( Fiedenblätter wie die Eſche haben mur⸗ wenig
Bäume ) turmhoch empor . An die Oſtſeite des Rheindammes ſchließen
ſich die ſchönen Kleingärten mit ſehr üppigem Pflanzenwuchz
an . Purpurn . und weißblühende Kletterroſengewächſe h die

Dächer der kleinen Schutzhäuschen erklommen und ſich darauf behag⸗

lich ausgebreitet , um den ganzen Sonnenlicht genießen zu
können . Ueber wohlbebaute Aecker der Blick hin zu den neuen ,

—
Neckaraus und zu den blauen Bergen im

Oſten .

Dem Tieraſyt gegenüber iſt ein gur ſieblicher , wohl 50 Mir .

lunger Waldſaum zu ſehen ein Hag aus den aus Japan ſtammen⸗

den , durch Zartheit und Eleganz ausgezeichneten Dentztie ( Dentzia

gracilis ) Die ſchlaffen Zweige ſind mit ſchönen Blütenſträußchen
überſtr wie mit Schneeflocken . Neidiſche , giftige
ranken haben den Hag ſtellenweiſe überklettert und ſuchen die

Schöne zu umklammern , zu erwürgen . In der Pflanzen⸗ und Tier⸗

weit herrſcht auch ein beſtändiger Kampf uns Daſein , wie in der

Menſchenwelt . So haben ſich Diſteln und andere Unkräuter auf dem

Hügelchen beim „ Stern “ die Kriegsjahre zunutze acht und ver⸗

ſucht , das ſchöne . beſcheidene Zimmergrüm , das es anz über⸗

deckte , niederzuzwingen . Der Gärtner muß jetzt ganze aufen des
Geſindels vom Kampfplatz entfernen und vernſchten . In der Nähe

haben unſichtbare Kobolde zwiſchen dem Wurzelwerk und der Krone

einer Rieſen⸗Ulme mehrere Hundert finger⸗ bis armdicke wilde

Rebenſeile geſpannt , um ſte zu Boden zu zwingen . Die Gundelrebe

( Gundermann ) überdeckt im Waldpark große Flächen. Ihre dunkel⸗

grünen Blätter und ihre blaßblauen Lippenblüten riechen gewürz⸗

haft und tragen weſentlich dazu bei , den Sommer hindurch ihrer

Umgebung ein willkommenes Aroma zu verleihen . Große Flächen

hat auch der Waldzieſt ( Roßneſſel ) überwuchert . Stolz hebt der

Uebelriechende ſeine ſtarren Stengel mit den brefherzförmigen. lang⸗
geſtielten Blättern und den purpurroten Lippenblütenquirlen empor .
Da und dort leuchtet auch der in Wäldern ſeltene gelbe Fingerhut

aus dem Gebüſch heraus , oder betäubend ſüß duftende Rainweide ,
blendend weiße Jasminblüten , angenehm riechende Holundertrug⸗
dolden . In der Nähe des „ Sternes “ bewundern die Waldpark⸗Be⸗

ſucher auch die älteſte und mächtigſte Silberpappel
Mannheims . Majeſtätiſch ſchaut der Rieſe hin zum Pater Rhein .
Was alles hat der Ehrwürdige doch ſchon diesſeits und jenſeits des

Stromes kommen und vergehen ſehen ! Mit ſeinem 17 Schritte im

Umfang meſſenden Fuß ſteht er ſo feſt auf deutſchem Boden , daß

er , obwohl vom Sturm eines Teiles ſeiner Krone beraubt , nach dem

gegenwärtigen Elend doch auch noch beſſere Zeiten ſeiner Heimat
erleben wird . A . G.

Kriegsgefangenen⸗Heimkehr .
Sommerfeſt .

Das vom 16. bis 18. Anguſt ſtattfindende Sommerfeſt zu Gunſten
der zurückkehrenden Mannheimer Kriegsgefangenen auf dem Platze

zwiſchen den Kaſernen und dem Proviautamt , nahe des Durchgangs⸗
lagers , ſoll ein Volksfeſt voller Abwechſlung und Mannigfaltigkeit

werden . Nach dem reichhaltigen Programm zu urteilen . darf mau be⸗

ſonders genußreiche und unterhaltende Stunden erwarten . Ver⸗
kaufs⸗ und Schanbuden aller Art werden dem Jeſtplatz Leben verkei⸗

hen . Für die Veranſtaltungen am Hauptfeſttag . am Sountag, den

17 . Auguſt ſind umfangreiche Vorbereitungen getroffen . Die Kapelle
der chemaligen „110er “ , unter Stabführung von Muſikmeiſter
Heißig iſt zum Feſtorcheſter erkoren . Daneben konzertiert noch im
„ Wiener Kaffee⸗Zekt “ das Streſchorcheſter der Mannheim⸗Neckarauer
Feuerwehrkapelle unter Kapellmeiſter Emonet . In der Teſthalle
wird das Salonorcheſter unter Kapellmeiſter Härzer ſeine Weiſen
erklingen laſſen . Für künſtleriſche Unterhaliung ſorgen erleſene
Kunſtkräfte , ſowohl in der Pfälzer Bauernſchänke , wie in der Feſt⸗
( Wein ] ⸗Halle . Die Muſterriege und weitere Mitglieder des „Kraft⸗
Sport⸗Klub “ Mannheim⸗Wohlgelegen werden mit ſporklichen Dar⸗

bietungen aufwarten .
D

Göttin Fortung ladet in einer Tombola , die

Unter Bezug auf unſeren Artifel „ Neue Lohnforderunnen im
Baugewerbe “ in Nr . 861 erhbalten wir von der Streikleitung der aus⸗
ſtäudigen Mannheimer Zimmerer eine Erwidernng , der wir ſolgen⸗
des entnehmen : Laut Reichstarif haben die örtlichen Verbände Orts⸗
tariſe abzuſchließen über die Lohn⸗ und Arbeitsbedingungen , wie ſie
am Orte maßgebend ſein ſollen . Zwiſchen der ermeiſt
emigung Maunheim und dem Zeutral⸗Berband der Zimmerer , Zahl⸗
ſtelle Maunheim , konnte bis heute noch kein Tarif abgeſchloſſen wer⸗
den , da die Zimmermeſſter einen ſolchen von beiden Teilen ausge⸗
arbeiteten und unſererſeits ſchon unterſchriebenen Tarif
mit dem Himwels , Herr Lüſcher von Frankfurt laſſe einen Ortstarif
für Mannbeim nicht zu . Um unn weniaſtens unſere Lohn⸗ und Ar⸗
beitsbedingungen geregelt zu haben , wollten wir unſererſeits eine
Bereinbarung mit den Zimmermeiſtern trefſen . Auch dieſes wurde
abgelehnt . Die Zimmerer Maunheims verlangen ein Mitbeſtim⸗
mungsrecht über die Bedingungen . unter welchen ſte arbeiten . Wie
aus Obigem erſichtlich , egt ein gegen den Reichstarif unſerer⸗
ſeits nicht vor , ſondern die Herren Zimmermeiſter derweigern uns .
waßs uns kariflich zuſteht .

Poſtaliſches . Die Brieſe nach den von den Poten beſeiſen
bisherigen preußiſchen Gebietsteilen können verſchloſſen ein⸗

efert werden
Die Fahnen und Staudarten des 14 . . ⸗K. ſend nach Berlin

— — worden , woſſie zunüchſt im Kriegsminiſtertum untergebracht
wWurden .

n . Bedeutſame Maßznahme für den Verkehr Ludwigshaſen⸗
Maunheim . Seit dem geſtrigen Sonntag verkehren zur Herſtellung
einer Verbindung mit den auf dem unbeſetzten Gebiete verkehrenden
Gebiete verkehrenden

Aacen
zwiſchen Ludwigshafen und Mannheim

Perſonenzüge : Ludwigshafen ab . 45 , 12 . 00 , . 25 , 7,28 ;
annheim ab : . 20 , 12 . 80 , . 52 , . 00 ; Fahrzeit 14 Minuten . Dieſe

Züge düxfen aber nur von Reiſenden benützt werden , welche im Be⸗

ſitze der von der franzöſiſchen Beſatzungsbehörde vorgeſchriebenen Reiſe⸗
ausweiſe ſind und unterliegen franzöſiſch⸗militäriſcher Kontrolle . Hand⸗
und Reiſegepäck wird bei Abfahrt und Ankunft im Hauptbahnhof
Ludwigshafen unterſucht . Der „ Ludwigshafener Generalanzeiger “ be⸗
merkt zu dieſer erfreulichen Beſſerung : Es iſt zu wünſchen , daß dieſer
erſten Maßnahme recht bald weitergehende Verkehrserleichterungen
zwiſchen links und rechts des Rheins folgen .

Kriegshinteröliebenen⸗ und Angeſtellkenverſicherung . Wäh
rend bis zu Beginn des Jahres 1918 den Hinterbliebenen der nach
dem Verſicherungsgeſetz für Angeſtellte verſicherten Kriegsteilnehmer
die Verſicherung nur inſofern zugute kam , als ſie ſich die Hälfte der

eingezahlten Beiträge zurückerſtatten laſſen konnten , iſt für die
Hinterbliebenen der nach dem 1. Januar 1918 verſtorbenen Kriegs⸗
tellnehmer auch die Möglichkeit einer laufenden Witwen⸗
und Waiſenrente gegeben . Vorausſetzung iſt , daß der Ehe⸗
mann vom 1. 1. 1913 bis zum 31 . 12. 1917 ohne Unterbrechung ver⸗

ſichert geweſen iſt : dabei werden die im Heeresdienſt verbrachten
Monate als volle Beitragsmonate angerechnet . Allerdings konnten

die im erſten Jahre zur Auszahlung gelangten Renten den einge⸗

zahlten Beiträgen enkſprechend nur niedrig ſein : die Witwenrente

beträgt 12 fjähriger Beitragsleiſtung des Verſicherten im

Höchſtfalle , d. . , wenn der Verſicherte ein Gehalt von —5000 Mek

bezogen und infolgedeſſen den Höchſtbeitrag von 1660 Mk . monatlich

zu leiſten hatte , 159,60 Mk . die Waſſenrente 79,80 Mk . jährlich .
Alle Anträge auf Witwen⸗ und Waiſenrente nach dem Verſſcherungs⸗
geſetz für Angeſtellte ſind an den Rentenausſchuß der Reicheverſiche⸗
rungsanſtalt , Berlin⸗Wilmersdorf , Hohenzollerndamm 193/95 , zu
richten : die nötigen Unterlagen Verſicherungskarte , Sterbeurkunde .

Heiratsurkunde und Geburtsurkunden der Kinder ) ſind dem Antrage

beizufügen . 8
Für Feldbergwanderer dürſten nachſtehende Mitteilungen

von Intereſſe ſein : Durch die Zeitungen ging eine Notiz , nach der der

Felpbergturm zur Zeit geſchloſſen iſt . Dieſe Nachricht iſt nicht
richtig . Der Feldbergturm iſt täglich non 7 Uhr morgens bis 12 Uhr
mittags und von 2 Uhr nachmittags bis 7 Uhr abends geöffnet . Die

Fernſicht war in den letzten Tagen recht gut . Im Weſten konnte inan
die Vogeſen , im Oſten die Hegauberge deutlich erkennen . Die Berge
des ſchweizeriſchen Jura ſah man nur in unklaren Umriſſen . In den
Hotels a dem Feldberg iſt zur Zeit Hochbetrieb . Der Zuſtrom an
Fremden iſt bedeutend . Häufig waren die Hotels Feldberg⸗Hof , der

ebelhof und die Todtnauer Hütte bis auf das letzte verfügbare Bett
eſeßt, Wer deshalb nach dem Feldberg wandern und dort übernach⸗

ten will , tut gut daran , ſich vorher ein Zimmer zu beſtellen .

c Kleingarkenbau und Kleinkierzucht haben während des Krie⸗

ges eine volkswirtſchaftliche und ſoziale Bedeutung erlangt , die kaum

mehr verkannt werden kann . Es iſt aus dieſem Grunde damit zu
rechnen , daß man auf Teilnahme von kleingärtneriſchen und Klein⸗

tierzucht⸗Vereinigungen für die vom 13. bis 21 . September dieſes
Jahres geplante Ausſtellung , „ Hof und Garten “ in

Frankfurt a. M. auch von außerhalb rechnen darf . U. a. wird auf
der Ausſtellung eine Kleingartenbauanlage gezeigt werden , die —

über dreißig Einzelgärten enthaltend — als vorbildlich für eine

Am gleichen Tage wurde

Volksſchüler Egon Weber , 1 des Schuhmachers
Weber , Hafenſtraße Nr . 50 wohnhaft , deim Verſuch , unter einem im

der Fahrt befindlichen Fuhrwerk durckzuſchlüpfen , von einem Rad

Slaſtz überfahren und isdlich verletzt Er

eeg am folgenden Tage in dem

Vereinsnachrichten .
* Der Neichsverband aktiver , Unteroffinere Landesver⸗

hielt1 5
wenigen Tagen in —

— * 1 * *ggruppen ab, zu der au
der Reichs verband und der Militäranwärterbund Vertreter 5
hatten . Das Hauptintereſſe nahm die age in Anſpruch : „ Wie
geſtaltet ſich die Zukunft der Unterofftziere ?“ Dieſe Frage wurde er⸗

ſchöpfend behandelt und dabei feſtgeſtellt, daß die Verſamm
Arbeitsgemeinſchaft dem deutſchen Offiz ersbund ſehr ſkeptiſch gegenüber
ſteht . Dagegen bedauerte man , daß keine Arbeitsgemeinſchaft mit dem
Bund der Militäranwärter zuſtande kam . In Baden arbeiten beide

Vereinigungen vorzüglich zuſammen ; das 25 auch in Zuͤkunft geſchehen
trotz des Berlimer Beſchluſſes . Das in Ausſicht ſtehende Kapitalab⸗
findungsgeſetz erfuhr ſcharfe Kritik und wurde als duraus unzulänglich
bezeichnet . Es wurde betont , das ee gegen die Offtziere
ſei bedeutend größer und die Verſammlung gab der Hoffnung Aus⸗
druck , daß die Nationalverſammkung , einem ſolchem —
nicht zuſtimmen werde . der Frage der Zukunft der Unteroffiziere
wurde betont , ihr Hauptbeſtreben gehe dahin, in die mittleren Beamten⸗

ſtellen hineinzukommen und zwar nicht als Aushilfskräfte , ſondern als
vollwertige Beamte . Die Verſammlung befaßte ſich dann noch mit

der Heranbildung der Unteroffiziere und ſprach dem Reichsverband und

dem Landesverband einmütig das Vertrauen ans . Anſtelle des

bisherigen erſten Vorſitzenden des Landesverbands Spath⸗Karks⸗
ruhe , der wegen Einberufung zum Zivildienſt ſein Amt niederlegte ,
wurde Taubert⸗Konſtanz gewählt

X Die 74 Jabresverſammkung des babiſchen Hauptvereins des
Guſtav⸗Adolf⸗Stiſtung , die dieſer Tage in Sinsbeim ſtattfand ,
war aus den verſchiedenen Teilen des Landes gut beſucht . Sie wurde
eingeleitet mit einer gottesdienſtlichen Feier und einer folchen am
Grabe des verſtorbenen Geh . Oberkirchenrats Zähr inger , ſowte
mit einem Gemeindeabend . Die Hauptverſammlung ſelbſt . an der 8
Vertreter der Zweigvereine erſchienen waren , billigte den Beſchluß
des Zenfralvorſtandes , daß tſchechtſchen evangeliſchen Gemeinden , die
eine dentſchſeindliche Haltung eingenommem haben , keine Unterſtützung
erhalien . Genehmigt wurde der Verteilungsplau , nach dem 71 bda⸗
diſche Diakoniſſengemeinden einen Geſamtbetrag von 2 000 und
einige außerbadiſche Gemeinden 7000 „ erhalten . Die nächſti
Hauptverſammlung ſoll in Mällheim ſtattfinden . 9

11. Stiftungsfet des Mannheimer Fußball⸗Clubs 1908 Sinßen⸗

Fat
Nach den ſchweren Kriegsjahren verſammelte ſich der Mannhymer

ußball⸗Club 1908 Sindenhof mit ſeinen Freunden und Gäſten , zum
erſten Male wieder zu ſeinem 11. Stftungsfeſte im Niwbeluſigenſaan
des Roſengartens . Die kurze Feier gewährte jedem Einzelnen einige
ſchöne Stunden . Vor allen Dingen miiſſen die humoriſtſſchen Vor⸗
träge des beſtbekannten Mannheimer Humoriſten Herru Weinreich
und die wohlgelungenen Mandolinen⸗Vorträge des Mandolinen⸗
QAuartetts „ Rheingold “ erwähnt werden , welche die Zwiſchen⸗
pauſen gut ausfüllten . Noch beſonders hervorgehoben werden muß
die Ueberreichung eines ſchönen Pokals , den die Frauen der verhei⸗
rateten Vereinsmitglieder dem Vereine bei dieſer Gelegenheit zum
ſteten Andenken übereichten . Der überaus ſtarke Beſuch der Feſtlich⸗
keit bewies das gute Anſehen des Vereines in der Mannheimer
Sportswelt Die Vereins⸗Muſikkapelle ( Kapelle Stehmaun ) trug
viel zur Verſchönerung des Feſtes bei . A.

Mannheimer Strafkammer .
Fexrieuſtrafkammer . Sitzung vom 7. Auguſt .
Bänuerliche Hamſterdiebe aus Seckenheim leerien am 11. März ds.

Js . eine Grube mit Saatkartoffeln . Seizer Mich . Eckert , verh . ,
Maurer Gg. Fuchs , verh . , Taglöhner Mich . Grabenauer , verw ,
Taglöhner Jak . Heß , verh . , mit Ausnahme von Fuchs ſämtlich un⸗
beſtrafte Leute . Zur Entlaſtung geben ſie an , ſie hätten als Nichtſelpf
verſorger von den Bauern keine Kartoffen erhalten , deshalb wären
ſie auf den Gedanken gekommen , ſie ſich ohne Eimwilligung zu hoten .
Sämtliche Augeklagten wurden zu je 3 Monate Gefängnis verurteilt
und Strafaufſchub anf Wohlverhalten ausgeſprochen .

Wie ein ausgelernter Verbrecher hatte ſich der 30 Jahre alte ver⸗
heiratete Schmied Johann Auer aus Reilingen , wohnhaft in Altrip ,
vorbereitet . Mit Dolch und Rerolver bewaffnet , ſtieg er in der Nacht
vom 13. zum 13. Mai , nachdem er mehrere Zäune überklettert , von
einem Nachbargarten aus in die Zigarrenfabrik von Benſinger in
Reilingen ein und ſtahl annähernd 10000 Zigarren im Werte von
2800 „1. Alle Vorſicht — er hatte ſogar Strümpfe über die Schuhe
gezogen — nutzten ihn indez nichts Auf dem Wege nach Altrip , ſei⸗
nem Wohnorte , wurde er ſchon mit ſeiner Beute gefaßt . Er hat fru⸗
her bei Mohr & Federhaff gearbeitet . Dort ſei er mit aunderen Arbei⸗
tern entlaſſen worden und ſchon längere Zeit arbeitslos . Der Vertei⸗
diger . J . A. Ebertsheim , hebt hauptſächlich darauf ab daß der Ange⸗

Ernſt Haeckel 7 .

Wie wir bereits meldeten , iſt der weltberühmte Naturforſcher
Samstag den 9. Auguſt im 86. Jebenkahre geſtorben . Haeckel wurde
am 18. Jebruar 1834 zu Potsdam geboren Nachdem er ſeit 1852 zu
Würzburg , Berlin und Wien Medizin und Naturwiſſenſchaften fadtert
hatte , lebie er lange Zeit als Arzt in Berlin ,gab ſich aber immer
mehr naturwiſſenſchaftlichen Studien hin , bis er ſich ſchließlich 1861
in Jena als Privatdozent der Zoologie habilttierte . wo er bereits
1835 die ordentliche Profeſſur erhielt . Die Ergebniſſe ſeines Sindiums

—9 Mittelmeerflorg in den
— 855

1859 und 60 hatten längſt auf den
lehrten aufmerkſam gemacht . 5

Haeckel nun im Dienſte der Wiſſenſchaft zahlreiche
Reiſen nach den Mittelmeeländern und in den Norden Europas . Den
Winter 1881 —82 verbrachte er auf Ceylon , und zwölf Jahre ſpäter
führte ihn eine Studienreiſe nach dem malaiſchen Archipel .

Haeckel war ein begeiſterter Anhänger Darwins , für deſſen An⸗
ſchauungen er ſich mit hinreißender Beredſamkeit einſetzte . Die „ge⸗
nerelle Morphologie der Organismen “ ( 1866 ) iſt das erſte öſientliche
und wiſſenſchaftlich begründete Bekenntnis ſeiner Nachfolge Darwins .
Als erſter fachwiſſenſchaftlicher Gebildeter hat er die Lehre Darwins
in Deutſchland eingeführt , ſie zu einem geſchloſſenen Syſtem der Zoo⸗
logie ausgebaut und in ſeinem langen elehrtenleben zu einem ge⸗
wiſſen Abſchluß gebracht . Bahnbrechend wirkte er in der Würdigung
der unterſten Stufe des Lebens ( Moneren ) unter Einbeziehung der
Menſchen . Eine große Zahl ſyſtematiſcher Bearbeitungen einzelner
Tierklaſſeu , wie der Moneren , Radlolarien , Kalkſchwämme , gewiſſer
Korallengruppen , der Meduſen und Röhrenquallen hat Haeckel zu die⸗
ſem Zwecke angeſtellt . Seine wichtigſte Lehre iſt das von ihm formu⸗
lierte „ Biogenetiſche Grundgeſetz “ . Die Entwicklung des Indivi⸗
duums iſt die abgekürzte Wiederholung ſeiner Stammesgeſchichte . Dar⸗
über darf jedoch nicht außer acht gelaſſen werden , daß die Entwick⸗

lung der Larve den Einflüſſen des Kampfes ums Daſein ausgeſetzt
wird , ſich nachträglich verändert , im Hinblick auf die Treue der Stam⸗

mesgeſchichte alfo älſcht wird .
Aus dieſer „ F

dene Störungsgeſchichte ( Cenogeneois ) und die vielumſtrittene

Gaſträaheorie ab . In ſeinen Büchern „ Monismus , Glaubens⸗
bekenninis eines Naturforſchers “ ( 1892 ) , „ Erhaltung der Empfin⸗
dun t er ſeine antibibliſche Weltanſchauung niedergelegt .U. d.
VBon ſeinen Gegnern wird anerkannt , daß ſein Monismus die Kraft⸗
und Stofflehre des nüchternen Materialismus veredelt hat , aber ſach
lich erſcheine damit die Reinheit dieſer im Syſtem der Meinungen
ihren Platz ausfüllenden Weltanſchauung auch wieder getrübt .

Trotz einem ſchweren Unfall , den der Gelehrte vor mehreren
Jahren durch einen Sturz von der Leiter ſeines Bibliothekzimmer⸗
exlitt , war er doch noch in der Lage , geiſtig friſch die Ordnung ſeine⸗

literariſchen Nachlaſſes zu eg Im Phyletiſchen Archiv zu
Dena iſt dieſem Nachläß eine bleibende Aufbewahrunasſtätte be⸗

älſchung “ leitete Häckel ſeine vielfach mißverſtan⸗

Wilhelm Bölſche konnte bereits 1900 eine umfaſſende Biogra⸗
phie Häckels vorlegen . Außer den genannten Werken des Verſtor⸗
benen ſeien noch angeführt : „ Natürliche Schöpfungsgeſchichte ( 1838 ) ;
„ Ueber die Entſtehung und den Stammbaum des Meaſchen⸗
geſchlechts ( 1870 ) ; „ Anthropogenie ( 1874 ) und „ Welträtſel “ ( 1892 ) ,
ein Werk von weſteſter Verbreitung auch in nicht fachwiſſenſchaft⸗
lichen Kreiſen .

Kleines Feuilleton .
Die Trauung in den Cüften .

Eeine Trauung im Flugzeug in 2000 Meter Höhe unter Mit⸗
wirkung der drahtloſen Telephonſe — das iſt die neueſte Senſation ,
die in Newyork das größte Aufſehen erregt hat . Der glückliche
Bräutigam , der auf dieſe nicht alltägliche Weiſe in den Stand der

heiligen Ehe trat , war natürlich ein junger amerikaniſcher Flieger⸗
eutnant , und eine vieltauſendköpfige Zuſchauermenge wohnde , frei⸗

lich nur in Entfernung auf der Erde , der feierlichen
Handlung bei und nahm durch Vermittlung des drahtloſen Tele⸗

phons einen beſcheidenen Anteil daran . Das junge Paar ſtieg in
dem Flugzeug des Leutnants auf , während der Geiſtliche , der die
Trauung rollzog , in einem anderen Apparat ſich in die Lüfte
emporhob . Die Trauung ſelbſt fand unter Verwendung des draht⸗
loſen Telephons ſtatt Der Geiſtliche verlas die Trauungsformeln
auf ſeinem Flugzeug , ron dem ſie telephoniſch dem Brautpaar über⸗
mittelt wurden , und auf dem gleichen Wege empfing er die Ant⸗
worten der Braut und des Bräutigams . Die Trauzeugen und die

Brautjungfern waren auf der Erde zurückgeblieben und lauſchten
von dort aus den Worten des Geiſtlichen und des Brautpaares mit

Hilfe des drahtloſen Telephons . Megaphone machten die ganze
Zeremonie ſo deutlich hörbar , daß auch die übrige zahlreiche Zu⸗

ſchauerſchaft alles genau verſtehen konnte . Es wird hernorgehoben ,
daß das am deutlichſten gehörte Wort das „Ja“ der Braut war ,
wodurch alſo der im Flugzeug geſchloſſenen Ehe die glücklichſten Aus⸗

„ſichten eröffvet werden . Als das jſunge Ehepgar von ſeinem ſchick⸗
ſalsvollen Luftaufſtieg auf die Erde zurüchtehrte , empfing es die

herzlichſten Gratulationen , unter anderem auch von dem Gouverneur
von Newyork , der der wichtigen Begebenheit natürlich hatte bei⸗

wohnen müſſen .

Aus dem Mannheimer Kunſtleben .
— ( Diener Operettenſpieſe . ) Heute Momoag , den 11. Auauft ,

wird die mit ſo großem Belfall aufgenommene Operette „ Der Vogel⸗
händler “ wieberhol . Für den erkrankten Herrn Willenz ſingt Herr

Kurt Oberland⸗Klotz die Partie des Mdam .

5

hochſchulnachrichten.
— ( Verleihung der Ehrendoktorwürde . ] Die philoſpphiſche Jakul⸗

tät der Univerſität Heidelberg hat dem Dezerneuten für die baͤheren
Schulen im badiſchen Unterrichtsminiſterium , Geheimen Oberregie⸗
rungsrat Friedrich Keim , die Würde eines Dr . phil . 9. c. verliehen .
Geh . Rat Keim ( geboren 1852 zu Dürkheim in der bayriſchen Pfalz )
iſt als einer der hervorragendſten Schufmänner Badens weithin be⸗
kaunt . Als Leiter der Höheren Mädchenſchule mit Gymnaſtal⸗Abtei⸗
lung ( eſſing⸗Schule ) in Karlsruhe hat ex dieſer einen über die Gren⸗
zen unſeres Landes hinausreichenden Ruf verſchafft . Er war etne
Reihe von Jahren Vorſtand des Bad . Philologenvereins und Leiter

der Sübweſtdeutſchen Schulblätter . Als Nachfolger von Geßh. Rat
Oſter wirkt er ſeit 1913 im Unterrichtsminiſterium Hoffentlich wird
ſeine reiche Sechkenntnis und ſein ſſcheres Urteil dem Miniſterium
auch weiterhin , namentlich bei den bevorſtehenden Erörterungen üver
die Reform des badiſchen Schulweſens , erhalten bleiben .

Literatur .
Guſtav Sack : Ein Namenloſer . Paula Sack , die Gattin des in

Rumänien gefallenen Dichters gibt den zweiten ſeiner nachgelaſſenen
Nomane , den letzten abgeſchloſſenen , heraus . Das Werk büdet
Glied in der Reihe der von Sack geplanten großen Werke und 82.
erkenntnis⸗thevretiſch zwiſchen dem in der Philvoſophie ſcheiternden
Helden des vor einiger Zeit erſchieuenen Romans „ Der verbummelte
Student “ und dem freien Menſchen , dem Helden des Fragment geblte⸗
benen dritten Wertes „ Paraloſe “ . Der Roman, packend durch di⸗
Ich⸗Form und die realiſtiſche Art ſeiner Schlderungsrunſ , iſt die
dichteriſche Wiedergabe von Sacks militäriſchem Dienſtfahr in Noſtyck
und veicht in das Jahr 1912 zurück . Er teilte das Schickſal ſeines
Vorgängers , indem er keinen Verleger fand , bis er ſetzt bet S . Fiſcher
in Verlkin erſcheinen konnte .

Andrey Bialy : Petersburg . Dieſer Roman , „ Petersburg “ iſt für
uns vorläufig noch immer die bezeichnendſte Umſchreibung des Be⸗
griffes Rußland . Jenes Rußland allerdings nur , das von geiſtigen
und politiſchen Eruprionen erſchüttert wivrd Der Rontan iſt in dei⸗
nahe raſendem Tempo geſchrieben . Bild auf Bild z die von dem
heißen Atem der Nevolntion beſchleunigte Tragikomödie zwiſchen Ba⸗
ter und Sohn an uns vorüber und wir hören mit wahrer Beklem⸗
mung , wie das aufgezogene Uhrwerk einer Bombe im Ablaufen de⸗

7 iſt . Nadig Straßer , die bekannte Schriſtſtellerin , war berufen .
ſeſes Werk ins Deutſche zu äberfetzen . Das Werb erichten dei Gevrg

Müller in München .
Das Geheimnis im Stadtpark von Fritz Kafſer⸗Ilmenau . Seloft⸗

verlag . Ein wunderfeines , liebliches Idyll . Es kiegt darüber ein
Goldglanz non lauter Licht und Sonne , ſo ſchön und - leuchtend , deß
es faſt wie ein Prärchen erſcheint in dieſen dunklen Tagen harten
Weltgeſchehens . Geſtaltungskraft und Fabelführung haben nicht do
runter gelitten . Vielmehr ſtehen die Perſonen klar vor nuuſeren
Augen und die Handlung ſchveitet friſch voran .
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klagte im Kriege einmai verſchüttet wae und unter den Nachwirkun⸗
gen dieſer Verſchüttung leide . Das Urtell lantet auf 9 Monate Ge⸗
fangnis .Ure echte Verbrecher⸗Phyſiognomie beſitzt der 21 Jahre alte ledige
Heinric ) Nehlmer von Ludwigshafen , wohnhaft in Hockenheim .
Er kenn es bei dem frühen Beginn ſeiner Zuchthauslaufbahn noch zu
einer Rieihe von Jährchen bringen . Mit dem gleichfalls vorbeſtraften

Lerbeirgteten Taglöhner Johann Stohner von Hockenbeim iſt er
enes Schmeinediebſtahls bei dem Landwirt Weisbrod in Reilingen
Veſchuldigt . Mehlmer murkſte das Tier im Stalle ab und Stohner half
es ihm nach Hockenheim tragen . Das Schwein wanderte nach Mann⸗
bheim. Mehlmer will aber bis heute noch kein Geld erhalten haben .
Bei einer Hamſterfahrt nach Leiſelheim hat er bei einer Familde
Trutz , die ſich auf dem Felde befand , das ganze Haus nach begehrens⸗
Werten Dingen durchſucht — ſogar das Bett — und die Schränke er⸗
brechen , aber nur 8 Eier und 8 Pfund Mehl gefunden . In aller Ge⸗

Mütsrnhe ging er dann in das Nachbarhaus . Hier lieferte die Durch⸗
ſuchung ein reicheres Ergebnis . Schmuckgegenſtände , Uhren uſw . , die
zinen Wert von 180 „ hatten , ſtelen ihm in die Hände . Er war aber

don Frauen beobachtet worden , die Lärm ſchlugen . Man brachte ihn
in den Ortsarreſt , dort riß er aber aus . Bei ſeiner Berhaftung durch
den Gendarmeriewachtmeiſter in Hockenheim leiſtete er heftigen Wi⸗

Ferttand , beleidigte den Beamten und ſchrie u. . : „ Die Spartakiſten
Werden Tuch doch noch holen “ ! Auf dieſe iſt er anſcheinend aut zu
ſprechen , denn in einem aufgeſangenen Kaſſiber heißt es : „ Ich wollt .
es wäre Nacht , oder die Spaxtakiſten würen da . “ Ferner demerkt er

in dem Zettel , wenm er wieder herauskomme , hahe er ſo viel Geld ,
daß er ſich einer Laib Brot für 150 und eine Zigarette für 50
leiten könne . Er ſcheint alſo ſich an irgend einem aroßen Diebſtahl
beteiligt oder ün allein ausgeführt zu haben . Das Gericht ſpricht
ͤ 5 Jahre ins Zuchthaus und ſpricht die Zulaſſung der Poltzei⸗

aus . Stolmer erhält 1 Jahr Gefängnis . Beiden werden die
Ehreurechte anuf die Dauer von 5 Jahren aberkannt . Draußen auf
dem Gunge ſohzie und tobte die Frau des Stohner , als er wieder av⸗
geführt wurde .

Verufung hat der 30 Jaßre alte verheiratete Taglöhner Gg . Hag⸗
ma un gegen ein auf 8 Wochen Gefüngnis lautendes Urteil des
Amtsgerichts Schwetzingen eingelegt , weil er in einem Streite ſeinem
Widerſacher Bubinger mit einem Spaten zweimal auf den Koyf ſchlug .
Sein Verzeidiger , R. A. Dr . Hirſchler , machte geltend , daß Bubinger
merſt geſchlagen habe . Hagmann ſei überdtes ein durch Malariafie⸗
ber unn Rumänien her aufgeregter Menſch . Das Gericht verurteilt
ben Augeklagten zu einer Geldſtrafe von 150 . .

Bukowiniſche Nationaleigentümlichkeiten beſitzt die 21 Jahre alte
ledige Marie Frank von Slatina . Ihren Reiſeſtaat nach ihrer Hei⸗
Mmnt vervollſtändigte ſie ſich durch zwei Kleider und eine Bluſe aus dem
Schranke der Tochter ihrer Logiswirtin , einer Frau Honig . Urteil :
1 Monote Gefängnis , ab 6 Wochen Unterſuchungshaft .

Eine geſährliche Diebin iſt die 21 Jahre alte ledige Dieuſtmagd
che rt vou hier . In der Hafenſtraße ſtahl ſie bei Wäſche⸗

Eutiahr Wäſche im Werlte von 157 K. Ihre Spezialität iſt ,
auf der Straße Ldas Geld abzunehmen . Urteil : 6 Mo⸗
8. —

1.Fällen wird unter Ausſchluß der Oeffentlichkeit gegen
den 2 Jelre alten verheirgteten Fuhrmann Hermann Werner und
egen den 68Jahre alten Franz Gͤrtz von Schwezingen verhandelt .
Neide leben getreunt von ihren Familien . Urteil im erſten Falle

Muynate bei teflweiſem Steafaufſchub , im zweiten 9 Monate Ge⸗
fängnis —

HRommunales .

( Baden⸗Baden , 7. Auguſt . Bei der Bürgermeiſterwahl in
Oos verlief auch der zweite Wahlgaug reſultatlos , Während beim

erſesn Wahlgang Gemeinderat Schück 31 Stimmen auf ſich vereinigte ,
enkfteden diesmal auf deuſelben Kandidaten 33 Stimmen . Die Freunde

der Etwgemeindung enthtelten ſich wiederum der Stimme .
5

Kforzheim , 8. Anguſt . Das Gewerkſchaftskartell hat dem
Shötrat Ine Eingabe unterbreitet , in der im Hinblick auf den im⸗
Mer ſchärfen in die Erſcheinung tretenden Kohlenmangel die Einſetzun
eines Ausſchuſſes für Heiz⸗ und Brennſtoffverſorgung als unerläßli
Dezeichnet wind . Dieſer Ausſchuß ſoll folgende Aufgaben erfüllen :
J. Veſchaffung von Brennholz , Torf , Braunkohle , Befketts uſw . und
Aufpeicherung zum jederzeitigen Bezug durch die Bevölkerung ; 2.

Bereitgaltang von Zimmeröfen und Kochherden zur Holzfenerung :
Schaffung von Wärmehallen , 4. Beratung über Erſatzmittelbeſchaf⸗
ſung für Induſtrie⸗ und Leuchtgas ; b. Einwirkung auf Reichs⸗ und
Staatsbehörden zur regelrechten Gaswerks Pſorzheim
mit Gaskohle und 6 Beratung über Abg von Breunmatertal für
Minderbemittelte zu niederen Pretiſen und in Notfällen unentgelt⸗
licher Ueberkaſſung .

Waldkirch , 6. Wuguſt . Von den 28 Bewerbern um die hieſige
Bürgermeiſterſtelle ſind 6 in engere Wahl gerommen , von
denen mittlerweile zwei zurückgetreten ſind . Die reſtlichen vier ſind
die Herren Dr . Heidinger aus Freiburg , Fräulein , ebemaliger Be⸗
Airksrichter in Tago , z. Zt . in Ettlingen , Nechtsanwalt Eberle in Reu⸗
ſadt und Juſtizſekretär Heck in Wolfach . Die Wahl wird am kommen⸗
den Freitag ſtattfinden .

Aus dem Zande .

u. Kleſſch , 10. Aug . Der für die Rettung eines engliſchen Flſeger⸗

offiziers aus einem brennenden Flugzeug vor der Front enaliſcher

Holdaten ausgezeichnete Leo Brückmann ſtammt von bier und

iſt vorletzte Nacht nach ſeinem Heimatsorte zurückgekehrt . Er war

ſofort 2 ſeiner Auszeichnung aus der Gefangenſchaft entlaſſen
worden . Außer einer Uhr mit Widmung hat er einen großen Geld⸗

betrag erhalten . Leider iſt ihm ſeine Frau letzte Weihnachten ge⸗

ſtorben .
Heddesheim , 8. A Am 6. Auguſt fand im Lokal zumeuffch eine 5fentlſche Verſammlung der hieſigen

Kriegsbeſchädigten , Kriegshinterbliebenen und

ehem . Kriegsteilnehmer ſtatt . zu der ſich auch eine ſtatt⸗

liche Anzahl hieſiger Krieger⸗Eltern eingefunden hatte Schonzu
Anfang war die Verſammlung von dem Geiſte beſeelt . der Grün⸗

dung einer Ortsgruppe des Reichsbundes der Kriegsbeſchädig⸗
den und ehem . Kriegsteilnehmer mit Hinzuziehung der Hinterblie⸗
benen näher treten . Dieſer Gedanke wurde geſtärkt durch das

Referat des Kameraden Johann Sponagel vom Beztrksverein

Mannheim , indem er beſonders auf den Zweck , die Zieie und die

Forderungen des über ganz Deutſchland verbreiteten und über

250 000 Mitglieder zählenden Reichsbuneds hinwies . Er konnte die

Verſammlung davon überzeugen , daß der Reichsbund auf dem Bo⸗

den ſtrengſter e und religiöſer Neutralität aufgebaut
ſei . Hierauf ging ad Joſef Annemayer von der Orts⸗

gruppe dt auf all das ein , was durch die reſtloſe Arbeit

innerhalb des Reichsbundes für die Kriegsbeſchädigten und Hinter⸗
bliebenen ſchon erreicht worden iſt . Beiden Referenten ſei ar dieſer
Stelle für ihre aufklärenden Ausführungen beſtens gedankt . Nach
einer lebhaften Dis n konnte die Gründung einer Ortsgruppe

mit 35 vorgenommen
werden . Die alsdann vorgenommene Wahl Vorſtandes büͤrgt
dafür , daß auch hier durch dieſe Organiſation die Intereſſen aller

Kriegsbeſchädigten und Hinterbliebenen in vollem Maße gewahrt
werden .

ktehl , 10. Aug . Aus dem beſetzten Gebiet kommt die Kunde ,
daß die ſen das Kaiſer⸗Friedrich⸗denkmal und die
14 deutſchen Kriegerdenkmäler in Wörth durch Drnamit⸗
ſprengungen dem Erdboden gleichgemacht haben . Zu dieſer un⸗
würdigen Tat wurden 100 Genieſoldaten kommandiert .

Arlen , 10 . Aug . Etwa 6 junge von Bohlingen wur⸗
den beim Schmuggeln von ſchweizeriſchen Grenzſchutztruppen über⸗
raſcht und unter Gewehrfeuer genommen , wobei Burſchen aus
Bohlingen namens Sprell und Brutſcher getötet wurden .

Müllheim , 10. Aug . Die dem badiſchen Ufer gegennberliegen⸗
den Ortſchaften erhielten jetzt meiſt italieniſche Beſatzung . Die
ülteren franzöſiſchen Jahrgänge werden durch Kolontaltruppen erſetzt .

Pfalz , Heſſen und Umgebung .
. 8. Aug . Unſere moderne Chirurgie brachte eine

gun m Heilung zuſtande . Dem Flugzeugfübrer Pizefeld⸗
webel Otto Müller wurde vor einiger Zelt bei einer Notlandung
in Oberbanern von dem Propeller ein Arm abgeſchlagen , der weit
f leudert wurde . Der Arm iſt wieder ſo glücklich ange⸗

b. It worden , daß ihn Müller wieder normaler Weiſe gebrauchen

. Deidesheim , 8. Aug . Ein Diebes⸗Trio wurde vor

—91 Tagen hier verhaftet , das , wie ſich jetzt herausſtellt , eine

Aane Anzahl von Einbruchsdiebſtählen in der Umgegend auf dem
hat . Die Gebrüder Franz und Martin Ißler und Michael

Schneider aus Deidesheim ſtahlen in Rödersbeim drei Schweine .
1 —

—
einen 9 Jen —— erner raubten ſie aus

balmwagen 15 Ztr .
1

＋ Darmſtadt , 8. Aug .
1Kriegsgefangenen , die zum großten Teil etwa 14 Monate

Der zweite Transnort unſerer

in der Schweiz interniert waren , kam geſtern abend auf dem hie⸗
ſigen Bahnhof an , wo ſie von der Empfangskommiſſton in . herzlicher
Weiſe begrüßt und durch das Rote Kreuz verpflegt wurden . Sie

ſtellen einſtimmig die außerordentliche gute Aufnahme und Behand⸗
lung in der Schweiz gegen äber ihrem Aufenthalt in Frankeeich feſt .
25 Mann aus dem beſetzten Gebiet , die in ihre Heimat entlaſſen
werden , haben ſich noch einer dreitägigen Quarantäne im Gries⸗

heimer Lager unterziehen , gaben aber ihre große Freude über

ihre endliche Befreiung Ausdruck , wenn ſie mit ſchwerem Herzen
auch jetzt ihre Heimot 1
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ſehen und zähneknirſchend zuſehen

müſſen , wie ſich dort die Feinde breit machen . Der größere Teil
der Zurückgekehrten reiſte noch am Abend in die großen Entlaſſungs⸗
lager in Hammelburg 5 — weiter . Es kamen zuſammen etwa 500
Mann in einem Zuge hier an .

OMainz .7. Aug . Mit Wirkung vom 6. Auguſt ſind für das
Gebiet der 10. Armee die in der Preſſe mehrfach erwähnten vor⸗
ausſichtlichen lebergangsbeſtimmungen im Verkehr in

Kraft getreten . Danach wird der örtliche Verkehr und Nacht
freigegeben , der Wirtſchaftsſchluß auf 12 Uhr nachts feſtgeſetzt. Für
den Verkehr in das unbeſetzte Gebiet bleiben die weißen Päſſe mit

ei Photographien vorläufig doch werden ſie unter

evorzugung des erkehrs nicht mehr von milttäri⸗

er En eſcher , ſondern von zivi Seite gegebenenfalls gleich
auf ein Vierteljahr ausgeſtellt . den Beſuch der Taunus⸗
orte iſt eine beſondere Regelung vorgeſehen , die voraus⸗
ſichtlich Erleichterungen für das Aufſuchen der Plätze mit heilkräf⸗
tigen Quellen und für die Luftkuren bringen dürfte . Es kommen
in Frage die Plätze des öſtlichen Taunus , die im Bereich des
Brückenkopfes Mainz liegen , wie auch die weſtlichen Teile des Ge⸗

o birges mit Wiesbaden , Langenſchwalbach , Schlangenbad , Aßmanns⸗
hauſen uſw .

Gerichtszeitung .

2550 0 8. Aug . Das hieſige Appellationsgericht der
8. Armee beſtätigte das Urteil des Oberpolizeigerichts , wo⸗
nach der Eiſenkahnverwalter Bernatz von Bad Dürkheim , welcher
bei dem Proteſtumzug gegen den letzten Speyerer Putſch eine An⸗
ſprache patriotiſchen Inhaltes in Bad Dürkheim gehalten hatte und
deswegen zu 2 Monaten Gefängnis und 1250 M. Geldſtrafe verur⸗
teilt wurde . Da Strafaufſchub nicht gewährt wurde , müßte der
Verurteilte die Strafe ſofort antreten .

＋Darmſtadt , 6. Aug . Einen raffinierten , aber trotz ſeiner
dumm⸗dreiſten Ausfüßrung geglückten Automobilſchwindel hat vor
kurzem der im Jahre 1894 in Flomborn in Rheinheſſen geborene
Elektromonteur Jakob Albrecht Bisher ohne
Strafe , ſtand er mehrere Jahre im Felde und hat ſich eine ganze
Anzahl Auszeichnungen erworben . Durch ſchlechte Geſellſchaft iſt er
aber nach ſeiner Entlaſſung aus dem Heere auf Abwege geraten .
Er machte hier ſchon verſchiedene zweifelhafte Geſchäfte , wollte dann

aber einen „ großen Schlag “ ausführen und erbot ſich einem hieſigen
Zimmermeiſter , deſſen Automobil zu verkäufen , obwohl der Mann
gar nicht die Abſicht hatte , ſeinen Wagen abzugeben . Troßdem bot
A. einem hieſigen Autohändler den Wagen an und legte eine Be⸗

ſcheinigung vor , nach der er den Wagen füür 5000 gekauft habe ,
er brauche nur noch das Geld zu zahlen . Man machte ſich in Ge⸗
ſellſchaft eines Agenten Molter auf den

5
dem Zimmermeiſter ,

und hier gebrauchte A. wu den alten Kn 13 daß er ſich vor dem
Hauſe das Geld geben ließ und in dem Hauſe durch einen hinteren
Ausgang derſchwand , den Geprellten mit ſeinem Agenten ſtehen
laſſend . Als er nach einiger Zeit verhaftet wurde , fand man kaum

noch die Hälfte des erſchwindeſten Betrages . A. wurde von der
Strafkammer zueinem Jahr Gefängnis verurteilt , ob⸗

wohl er zu ſeiner Verteidigung angab , daß er nur reelle Abſichten
hatte . Jedenfalls widerſprach dieſer Behauptung die Tatſache , daß
A. bei ſeiner Verhaftung ſich einen falſchen Namen beilegte . —
Einen ganzen Trödlerloden gusgeraubt baben vor einiger Zeit vier
in Offendach anſäſſige Einbreßer . Sie brachen * Nachtzeit ein
und hoſten für über 2000 „ an Gegenſtänden aller Art ,was ſie
gerade erwiſchen konnten . Sie erhielten vor der Strafkammer :
der 25 Jahre alte Friſeur Chr . Köhler aus Dietzenbach unter Ein⸗

beziehung einer noch zu verbüßenden Strafe 2 Jahre Gefängnis , der
Elektromonteur A. Gollmick , auch P. Stein genannt , ſowie der

Stanzer Ferd . Schneider , beide 20 Jahre alt , je ein Jahr Ge⸗

gnis , der Schreiner P . Fendt aus Walldorf ein Jahr drei Mo⸗
— Gefüngnis .

Sportliche Rundſchau .
Schuellſte Verbindung Berlin⸗Bodenſer ( Schweiz ) mit

Zeppelin⸗Luftſchiff „ Bodenſee .

Die Dentſche Luftſchiffahrts⸗Aktiengeſellſchaft , die bereits vor dem

Kriege unter Namen 228 mit den allgemein bekannten

Zeppelin⸗Luftſchiffen „ Viktoria Louiſe “ , „ Hanſa “ und „ Sachſen “ regel⸗
mäßige Paſſagierflüge nach allen Teilen Deutſchlands unternommen
und über vierzigtauſend Sapehae ohne jeden Unfall befördert 172wird gegen den 18 . Auguſt d. J . eine regelmäßige Luftſchiff⸗
verbindung zwiſchen Berlin und Friedrichshafen am Bo⸗

denſee mit Anſchluß an die Schweizer Dampfer einrichten . Das Luft⸗
ſchiff „ Bodenſee “ ; ein ganz neuer , verbeſſerter Typ der früheren
Zeppelinluftſchiffe , deſſen Bau erſt nach dem Kriege begonnen und

lediglich für Handelszwecke ausgeführt wurde , und in dem alle

während des Krieges mit ſo großen Opfern Erfahrungen
verwertet ſind , wird den Dienſt verſehen . Leider iſt es einſtweilen
erſt das einzige Luftſchiff dieſer Art , da durch die Streiks
und Unruhen der Bau weiterer Luftſchtffe verzögert wurde . Daher
wird die Abfahrt ab Berlin alle ungeraden Tage erfolgen , und zwar
ab Berlin⸗Staaken 9 Uhr vorm . Ankunft Friedri en 4

nachm. 10 Uhr vorm . , an
nachm . Fahrtdauer alſo Stunden , Fahrpreis 400 Mark .
Vom 5. September ab iſt regelmäßige Zwiſchenlandung in

München beabſichtigt .
Der geſamte Propagandadtenſt für die Delag ſowie die Annahme

von Fahrgäſten t, wie bereits vor dem Kriege in Händen der

ee ee e Die Delag ſelbſt arbeitet in Intereſſengemein⸗
ſchaft mit der gleichfalls durch die H. A. L. vertretenen Deutſchen Luft⸗
reederei und wird laut Abkommen mit der Reichspoſtbehörde ebenfalls
wie die D .L. R. Poft und Zeitungen , ſowie Pakete befördern . Alle
näheren Auskünfte durch die Hamburg⸗Amerika⸗Linte oder deren

Agenturen . W. T . B.
*

% Fußbanlrefurtate . Mühlb en 1. Fußballklub

—1 85: 1, Phönix⸗Mannheim Feer Mühtunsg 8 8. Im Annewun
2

um die Nordkreismelſterſchaft gewannen Offenbacher
ickers gegen Victoria⸗Hanau 1894 nach ſchönem Spiel mit : 1 die

Nordkreismeiſterſchaft .

Oriefkaſten .
Abonnenk R. Das dortige Bürgermeiſteramk wird Jonen auf An⸗

frage koſtenlos Auskunft erteilen . Rückvorto ſſt
W. W. T. 3. Das Bezirksamt . Zimmer 43, wird Ihnen die ge⸗

wünſchte Auskunft bei perſönlicher Vorſprache erteilen .
Fremdenverkehr . Wenn Sie unſerm Lokalredakteur Ihre Abreſſe

nicht angeben , kann er Ihre Zuſchrift nicht berückſichttaen . Sie follten
doch wiſſen , daß anonyme Einſendungen in den Papierkorb wandern .

W. A. T. Ohne genaue Angabe des Namens und der Wohnung

15—
Einſendung ber letzten Bezuasanittung werden keine Anskünfte

erteilt .

Handel und inqustrie .
Die Ausſichten für Webſtoffe zur Bekleidung .

In der letzten Zeit mehren ſich die Berichte , wonach für die
nächſte Zukunft ein Preisſturz in Webſtoffen , beſonders im beſetz⸗
ten rechtsrheiniſchen Gebier zu erwarten ſei , nachdem bereits links⸗
rheiniſch zu bedeutend billigeren Preiſen anzukommen iſt und

folgendes über die Ausſichten der Marktlage für Webſtoffe ſowie
über die Möglichkett der Bedarfsdeckung nach eingehenden Erkun⸗
digungen der Oeffentlichkeit unterbreitet :

Alles , was jetzt angeboten wird , iſt ausländiſches Erzeugnis .
Auch im Auslande ſind die Preiſe für Baumwolk⸗ und Wollwaren
ſehr hoch . Sie ſtehen gegenüber den Friedenspreiſen wie 20 : 1,
weil die Preſſe für Rohſtoffe um ein vielfaches geſtiegen ſind , z.
B. koſtet Rohbaumwolle in Newyork das 3fcche wie im Jahre
1914 , dazu kommen die erhöhten Arbeitslöhne , die

—5 Fracht und
die ſchlechte Valuta . Noch ſchlimmer iſt es mit Wollwaren .
Darin herrſcht überall , auch in England , eine große Knappheit .
Nach Reuter⸗Berichten wurde für Herbſt 1920 20 Prozent Aufſchlag

Faſte koſt
den jetzigen Preiſen verlangt . Zute engliſche Herren⸗

toffe koſten weit über 100 Mark das Meter ! Von einem Abſchlag
iſt leider nichts zu merken . Im Gegenteil , die Preiſe haben
wiederum in den letzten Wochen weſentlich angezogen .
Jutterſtoffe ſind im

52
um das 10 —90fache geſtiegen . Hier⸗

durch und nicht durch künſtliche Hochhaltung der Preiſe erklären ſich
die außerordentlich ho Preiſe für Anzüge . Die Behauptung , in
Höxter lägen gro eſtände von Anzügen , welche zu 170 Mark

haben ſeien , iſt nachgeprüft worden und hat ſich als irrtümlich

Ereeee Ebenſo irrtümlich iſt die Behauptung , wonach im
ſetzten 1 Hemdentuche zu 3 Mark zu haben ſeien .

Die exſte weſtdeutſche Großftrma ſchreibt hierüber : Wenn heute
jemand behauptet , Ware , die im Frieden von einem Groſſiſten zu
40 —45 Pfg. bezogen wurde , ſei heute zu 4 Mark zu haben , ſo iſt
das unwahr , ſolche Ware ſſt heute nicht unter 8 Mark zu be⸗
ſchaffen . Auch die Behauptung , im beſetzten Gebiete ſeien die Preiſe
billiger , iſt nachgeprüft worden und hat ſich als falſch herausgeſtellt .
Aus den Städten Köln , Krefeld , . ⸗Gladbach , Neuß hört man
ſoſche Kunde , ausgeſtreut von geſchäftlich findigen Köpfen . Billige
Ware , welche zu Notſtandsklekdung benutzt werden kann , gibt es
im beſetzten Gebiet nach Angabe der Fachleute nicht . Helfen kann
mir das Reichsverwertugszemt und die Reichsbekleidungsſt⸗lle .
Beide Stellen haben ire Hülfe in menſchenmöglichen Umfange
zugeſagt

Auſhebung der Verkehrsſtener auf dem Rhein .
Mannheim . 11. Auguſt . Es wird uns folgende Bekanntmachung

des Reichsftnanzminiſters mitgeteilt : „ Da bei der Anordnung des
der allſierten Armeen die Erhebung der Ver

ehrsabgabe guf dem Rhein nicht durchführbar iſt , hat ſich der Reichs⸗
miniſter der Finanzen damit einverſtanden erklärt , daß die Perſonen⸗
und Güterverkehrsſtener auf dem Rbein bis auf weiteres , nicht
mehr erhoben wird . Um die deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften
wettbewerbsfähta zu erhalten . nuß auch ihnen gegenüber von der Er⸗
hebung der Abgabe auf dem Rhein allgemein bis auf weiteres abge⸗
ſehen werden . Der Reichsfinanzminiſter hat ſich ferner damit einner⸗
ſtanden erklärt , daß dem Verlangen der Internatiynalen Schiffahrts⸗
kommiſſien in Köln entſprochen und ſomit die für Rechnung von
Angehörigen der alliierten Müchte erhobene Ver⸗
kehrsſteuer für Transporte auf dem Mhein unter Vorbehalt der
Rechte einer etwaigen Wiedereinziehung erſtattet wird . “

Errichtung einer Kölner Warenbörſe .
OKöln , 10. Auguſt . Das Bebürfnis nach einer Wareubörſe in

Köln hat ſich in der füngſten Zeit ſtändig verſtärkt . Nunmehr hal ſich
die Kölner Hanbelskammer eingehender mit dem Plan be⸗
ſchäftigt und die Schaffung einer Warenbörſe beſchloſſen , die den Mit⸗
telpunkt fär den Handelsverkehr im Weſten Deutſchlands und eine
wirkſame Bekämpfung des Schieberhandels bilden ſoll .
Wie in der letzten Sitzung der Kammer vom Borſitzenden betont
wurde , wird die Börſe im Einvernehmen mit den beteiligten Kreiſen
und mit dem Börfenvorſtand im Auſchluß an die vorhandene Effekten⸗
und Produktenbörſe geſchaffen und wird für fämtliche Waren , die in
Betracht kommen , beſtimmt . Wie ſchon erwähnt , ſoll ſich der Handel
dort auf alle Haudelszweige erſtrecken und täglich , mik Nus⸗
nahme der Samstage , in der Zeit von 3 bis 5 Uhr ſtattfinden . Die
Eröffnung der Börſe iſt am Freitag , den 15. ds . Mis . , im Börfenſaal
des Gürzenich . Deu regelmäßigen Beſuchern der Börſe wird man in
zwei Monaten anheimgeben , den Börſenvorſtand zu erweitern , um

8 * —75 wregr⸗ ne rrN 11
intereſſieren nno

en an egenbeit in geben, geſetzgeberiſch mitanwir⸗
ken . Der Jahresbeitraa iſt auf 40 Mark feſtgeſetzt .

Die Geſtaltung des Weltſchiſfsraumes .
DLondon , 7 . Aug. Zum erſten Male ſelt dem Krieg veröffent⸗

licht jeßt Ltoyds eine Ueberſicht über die Welttonnage . Ihr
zufolge hat die britiſche Tonnage 5 202 000 , die übrige Tonnage mit
Ausnahme der Vereinigten Staaten 9 000 000 Tonnen verloren . Die
reine Zunahme der amerikaniſchen Tonnage ſeit dem Kriegsausbruch
betrug 6 729 000 Nettotonnen ,der Verkuſt der Welttonnage 7 472 000
Tonnen . 21

Bank für Saar ' und Nheimland, . - G. in Saarbrücken .Unt

—9 5 Firma iſt eine neue Bank unter Mitwirkung der Bank für
Mülhauſen , der Bank für ſomie verſchiedener
Straßburger Privatbankfirmen gegrü worden . Das Aktien⸗

ee e
aar en . 8 von erl in den Städ .

ten des Saarbezirks ſoll —
Frachetenmarkt in den Nuhrhden .

Aumtſiche Notierungen der Schifferbörse zu Buisburg - Rithrurt .
Bergiahrt : -

4 .
Besfimmmg von den —1 — Hateu

chein- Ruhr- Hen⸗ Nume

naeh Coblem —— — —— —
„ „ /
VFVVV

Mainz - Qustavsburg
„ Mainpiitze bis Frankiurt a. M.

„ FF
2

Wasserwürme des Rheins 190 C.
Mitgeteilt von Bade - Anstalt Herweck .

„ „ FT — —

Wasserstandsbeobachtungen im Monat August
Fetzetetatlon vem Datum

eisn

Sohnsterineeil 223 220 212 208215 Abends 6 hr
Keml . . „ „ „ „ „ 8 41 76 202 Hachm .2 Uhd.Naxan „ „ „ „ „ „ „ 4 . 8 4 . 72 4 . 3 Machm .2 Uhr
Aafneim . 06 40 494 366 376 A1 Norgens 7 Uhr
K . 0 . -B. 12 Uhr

21 „ „ „ „ „ „ Vorm ,2 Uhr.
20 Hachm .2 Ub;

—4 297 . 81 8856 . 76 . 70m „ „ „ * * 1
llelſorenn „ 1½ „841 d8 436 deen d

＋ 105

Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus .
Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt .

13. Auguſt . Wolkig , teils Sonne , Temperatur wenig verändert .
18. Auguſt . Kaum verändert .
14. Auguſt . Teils heiter , Wolken , angenehm .
15. Auauſt . Sonne mit Wolkenzug , ziemlich warm .
10. Aüguſt . Wenig verändert .

chwemmen ſollen . Dieſe Nachrichten ſind mit großer Vorſicht auf⸗55 Vorräte das rechtsrheiniſche 4 Gebiet über⸗

Bare - rem - Hefste Höchste
meter - peratur Temp. eeſ Temp. [ Semerkungen

aa stand morgens ] in der Ides vöre

er er acht ther autf Maber wnd Bewdl -
mm. arau .] Gcad .] den um] grad- . kung

B. August 765,78 119 14 — 18 still bedeckt
8. Außust 755. 0 180 14. 5 — 225 Siln ae dondltt2. Außust 786. 2 15,%½ 14¹8 — 22. 0 SW2 bdeteokt
8. August 260. 0 11. 9 11 — 2056 il belter
9. August 761 . 12˙⁴ 11. 8 — 18. 3 stil ! fee eclt10. August 70¹ , 18. 7 14. 0 — 25. 0 aüundelter

11 . August 2883 195 1¹¹⁰⁰ 1 8 225⁵ 80 Pt

——

9
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Unser
Bigtet igZI Sehen HAr den Berbst

eine — Einkaufsguelle !

*
Unter dlesen Gruppen befinden sich weisse und farhige Waschstoffe in bestickt und bedruckt .

hotten , 100 em breite halh⸗
ein etr kfen : 130 em breite reinwollene Sel be2 2

wollene Schotten für Schulkleider , neue Crep de

wundervolle Ware in vielen Farben , entzllckende Dirndlstoffe in la . Qualität , Herrenstoffe

5264 in unseren bekannt guten Qualitäten . Preiswerte Baumwollstoffe .

8886088880020— —ee der Siabthemende
Dienstag . , den 12. Auguſt gelten folgende Marken :

I . Für die Verbraucher .
Mager - ober Buttermiich : Für 1% Liter die Marke 42.
Karkoffeln : Für 2 Pfund — Pfund

20 Pfg . ) die Kartoffelmarke 209 aufs .
ſtellen 381615

utter : Für 3½ Pfund Butter die Buttermarke 86 in den
Butterverkaufsſtellen 601 —700 . Der Verbraucherpreis
beträgt Mk. . 88.

Dete: Für ½ Pfund Margarine das Pfund zu Mk. . 10
die 20 in den Fettverkaufsſtellen 575 rück⸗
wärtz bis 415
s und Haferflocken : Gries 125 Gramm und 250 Gramm

Jaſerſtocken für die Kartoffelerſatzmarte 26 in den
Kolkontalwaren⸗Verkaufsſtellen —1109 . Die Preiſe

— für Grieß 48 Pfg . , für Haferflocken 62 Pfg . für
Pfund .

Teigwaren vnd Hülſenfrüchte : Die Reſtbeſtände martenfrei
in den Kolontalwaren⸗Verkaufsſtellen —4109 .

Prot : Für ſe 750 Gramm Brot die Brotmarken —2 .
die Kolonialwaren⸗

Ftat besantderer Anzgigg :
Nel bewegten Herzeus machen wir die schrerzliche Mittellung ,

daß mein lleber Mann , der treusorgende Vater seines Rindes , unser

neber Bruder , Onkel , Schwiiegersohn und Schwager 5322

nerr Adlolf Heldegger
Betriebsinspektor

nach lüngerem Leſden m Atter von 8 Jahren heute früt in die
e Heitnat abgerufen wurde .

Im Namen der feftrauernden Hinterhffehenen :

Frau Sophie Heidegger .

Weltere groge e

ohne Mundstück

100 ftüek zu . - Mark
Sind eingetroffen

Orlel

Speiſesl : ½ Liter zu M. . 70
marte 187 in ⸗BVerkaufsſtellen Lamdn , den 10 8850 1919 . und wieder jedes Quantum zu Haben

11¹⁰0 bie Beerdigung ündet am 12, Augnst 1918, 4 Uhr nachmftage ,
Miſchwerſorgung .

Aum Samstag , den 9. 5 . wurden 7eb ſuße und 250
wenn

ſaure Vollmilch verteilt .

II . Für die Berkaufsſtellen .
Lganenhaus Alpert RaffmangSSGSGsseseee

We gid Vrneenen wr arg dre H 1. 1 / 9 6 , 6 ff .

tag , den 12. ds . bet der Milch le und 8
5298

von Uhr. Ver⸗

Fett : M
—

18 25 Todes - Anzeige .
Bnsere innigsigelledte , treusorgende Tochter und Sehwester

Lina
ist uns durch den Tod unerwartest rnach im Alter von 28 Jufren

ent-

rissen worden .

13 . ds . im Verkartfel31 *
8

1 155oſſen . Körbe 1 een
52

Jucker : 4480 Velune fur die — — „ Verkaufs⸗
ſteuen —1109.

( 400 Grammp für die Kindernährmittel⸗Ver⸗
taufaſtellen —1109 .

un: 250 Gramm für die Kokontalwaren⸗ Verkaufs·

e
Kin

ellen —1109 . 5 INigeneghleede Puddingpylper: Neſtbeftänbe zunm wagtentreen
Sue enenee ee deeen ben . Piliale MANTNATETEATN

F waate u
nhoden zg be , aergtzeg Len 314 Uh 0 0 de

1 Carl Luipold 2 Frau P 2, 12, Planken .
g. das 8Co. , Waldhofſtraße . 88. erpreis

Paket . Körbe und Kleingeld mitbringen .
Korteſfeln: Für die Kartoffelmarte 209 2 Pfund Früh⸗

kartoffeln . Die Empfangsbeſcheinigungen find von den
Verkaufsſtellen 610 —1400 am Dienstag⸗Vormittag , den
12. ds. bei der Kartoffelſteſle Zimmer 54 abzuholen .

5 Städtiſches Lebensmittelamt C 2. 16/18

rgen früh auf der Ku —
2

Aufangs⸗
Nummer 4420 . Sti 5955 erwaltung .

reisaushang —5
Gemäß 8 5 der . ⸗B. ⸗O, vom 25. September 1915

( . - . - Bl . - S. 607) wird für den Bezirk der Preisprüfungs⸗
ſlelle Maunheim⸗ Stadt eee beſtimmt :

Kleinverk Tabatwaren ( Iigarren , Ziga⸗

Vndt. Nauch⸗, — —
Schnupftabat ) wie Zigarren⸗

Hedwig Luipold
Johanna Baumann

Pflegetochter .

Beercigung : Mutwoch , den 18. August , abends 6 Uhr in Singen .

Aktienkapitel und Reservon Fdar 24 00 U0

riret , renzachie 05
1 2. 5 .

Telephon 1388 Elegant . Jalon
Meine nächsten Kurse 9 Anfang September und bitte
wegen Zusammenstellung um gefl . nur persönliche Anmeldung

OTro KErar , kehrer der medernen Tonzkunss .

nnnn MaatunW
ie

Tanzinstitut ] . Schrödler
NMeine Spaijahrkurse Lsess :

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten die schmerzliche

Nachrickt . daß unser Hebes , herziges Kind und Brüderchen

gändler, Kolonialwarenhändler , eure , Hoteliers , 2
Jubader von Kaffees , Automaten und Berkaufsſtänden

ſind verpflichtet ,
8

5 Kleinverkaufspreiſe deutlich und ſichtbar
anzubringen und zwar

8 a) 25 garren auf der des Kiſtendeckels ,
bei Zigaretten auf der igarettenſchachtel .
bei Rauchtabak auf der Anhüllung
mittels Stempel oder Farbſtiſts ,

b) bei Kautabak und Schnupftabak mittels Aufklebens
des Preisvermerks auf dem Behälter , aus dem die
Ware beim Verkauf entnommen wird .

Hie in 3 nee ber Preiſe muß

eeeee

im zarten Alter von 3 Jahren , nach kurzer , schwerer Krankheſt

entschlafen ist .

Sahlsche
friſch eingetroffen 8507

Iheodor Straubg , M 3, .

Woneriere bungst
0

Corned Beef

5

lert be der e Netanerbeme ere Mannheim ( Nheindaummstraße 300 B8502 bbetert in die Bertanfer
eginnen anfangs Sempfember , wou

doben 8 um gefl . von nachmittags
August Maurer und Frau

Hildegard u . Otto Maurer .

Die Beerdigung findet am Dienstag nachm . 2 Uhr statt .

3 Uhr ab höfl . bittet J. Schröder , 8 7,4

Seseeeeee

Achtung !
Anbiete ; ab meinem Lager Mannbeim

da. ftch N Naffee , Je . fü. JJ . 50 5. K

5
In Hotels , Aitriſcheftel Kaffees und Automaten darf
Verkauf von Zigarren oder Zigaretten an Gäſte nur

n der Weiſe erfolgen , daß die Kiſten 80 auf

denen die bee nach 8 1 —
—*.ermerkt ſind , dem Gaſt dam2 den Preis vergewiſſern kann .

dach
5 in 81 bezeichneten Verkäuſer haben bei Konkrollen

durch die Seerüfungsſtellen auf Berlangen Rechnung
ulegen , aus 1 der Eintaufspreis

und Dieſerauf feſt
5 len iſt .

Schmalz
9 8. Tocles· Anzeige .

f „

Keenees,k aene er F ga weses bae, an den . , Rauchfleisen 3 8500 bn Mötnn , 4J . — „

＋5 und 19 der B. V. O. vom 25. September 1915 Sehwwester , Schyrggerin eaute Oelsardinen 500 Tall. 17 , 5
„ . - Bl . S. 607) , bei Vorlſegen von Preistreiberei nach

S der B. V. 9. vom 8. Mai 1918 ( . - . ⸗ HSannA 8e4 2 Ueb. 9 U 1 19 . — 7„ Löd, fe -cond . Mileh
95) . Außerdem iſt Geſchäftsſchließung un Be 8

ſchia l S1ʃ53 Samstag nachmittag 5a1 Uhr nach langem, schweren , mit großer Oeduld ( aur
81 — eeeenn Laden iun Aller von 32 ahren gankt entschl — igt . Konserven 8 * 10 Vamnille curbad 55 110 . 2

onnheim , den 7. Auguſt
1 900 ſeftensee „ J .Kommunalpertzand Maun Maunhelm ( 8 10) , den 9, Augnet 101g .

W 8 Datzand foltettensee „ e . M. 5
— eeee eee

Rarl Ritzhelnd , lalhennBefanufmachung. B. Zeller 105 aung 95

ahnde Mieter betr .
2

Famite G. Schuhmacher . Ludwig Jo0s
Lucdduigshafee Ke Rdd . 8

da.ee a den — 5 voilfelkbater Dtüumun
.

Fen . — — kloluske .
Oggershelmerstr . 40 rel . 832 6

mle befaßt , tritt gem. 5 8 der Anordnung des R 5 785 Ludwigshaten 3. Rh .
Besichtigungsort : Halle Spedition Boser ,„n Mannheim

Wen rs u.—8 des Reichsernd —2 Vertreter : Güterhallenstrasse 23. 55
Vamhee bez 9 1 10.

—
V. Pacdt, Mannbeln e . ee

3 Demobit sanaſd
0

— — — — — ec Schwarze Hüte allenm Preislagen 01 , 18 — Tel . 5987 ereeeseseesenbedevggeedsSgs
57 Sanleier , Flore in grosser Auswahl , Ae - er be

nnerose Link
Tr muerhüte auf Wunsech Auswahl ins ——

9 5
5 rmer , falentnoller verh .

15 eg 2 1 2 9 , 1 r . Müch Mann wünſcht Anſchluß und
8 90 9 Nns 8 itt abildung ( eventuell

Richard Elsishans 7
Welterausbitpung ell 1 Stuck aohne Mundstickk . Murk .

r re ̃ oeben - Berdienſ) in Lito⸗ 1 % Stüch ahne Mundstiüek . Mark
13 23 eee graphie⸗Arbeit. Gefl. Ange⸗ MANNν Hu Migaretten p . Mille M , 899 . —

Verlobte Für eree 2
eeeeeeeeeeeeeeeeeee bate unter P. V. 14 an die dedes Quantum hat abzugeben BS841

4 9 Geſchäftsſtelle ds .Bl. B3400 88
erWandurn Maanhetm Aele , Zigarrenhaus Schätzlein

( Baden B 1. 1
5

3
ee Fe — —

2227 5
Rein - aluminſum 1 — u . 6

—
verlange man Offerten bei F e 2 Auslant en

Oane Schentelees = dohmarge wieLebeusmittel , techulschebrock
u. 6e5 Weine usw . habde ich ſtets in greiſbare

abzugeben . 72

Jenn Klioh , Frnnkeuthal .
Telephon 413. Jum Hondel gugelaſſen .

Hdkeilaung une! Benchreibung
caUh = ddueee die Lrindef15tein geschliff . u . pollerte5 7

1
5 —5 e. en albe

Ebee been de n
e e

kr. Selerr, Mesel industr,Lircbheim -Teck79

E. Rourher & C .
Sirasbure

Grünehruchstraße 9 .

N2 . 185.
Radien. aueh5 —. —

Herm , Spranz , Unterkochlen
1. Henkk ,

( Württemb . ) Nr. 2. 4323
EECC˖ ²̟̇ wü
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Maunheimer Genueral - Anzeiger . derre ere ae⸗
ontag , Ben II . Nuguft 1

Rehg

JSehbne
. A. SehrantLulnae —

2 285lel 2 rur Zeit greilbar :7c5 N 105, 815 & 108 ,
f

Verheufsiüchtige , zum sofortigen Eintritt gesucht . 3210 be — — — 820 X 120 , 918 * 108 , 920 & 120 , en Tade
fleißige Relsende 0 Rechtsanwalt Dr . Kander , Pforzheim . Maſchinenſchreiben kundig iſt , 9³5 *125 biſſigsten Tagespreisen . BSaTO bifl . gperf . 85 21, J. Stel

— — Se er en e
Egengrusshandlung u . Jos . Schleher ,G J, 18 , Eum 11

Unter - sucht sofort intelli - ftel Papierwaren Muſter ) 1 Meter breil ,

genten jungen ( 5611 Stemogr - Blochhs . . 48 Blatt preiswert , 4 wollene Decken

Gipser
sofort gesucht . St .5

Klädlt. Adeltsamt, H 6, 4, Anne 13 .
85 IIa

2 àſtere , erfahrene

Efstllass,

motoren , H

nisabschriften und Gehaltsansprũchen

Und Friseuse

Elektromonteure
weſche mit der Reparatur von großen
und kleinen Hoch - und Niederspannungs -

ochspannungsõlschaſtern und
Anlſassern und Regulierwiderstũnden
vollkommen vertraut sind und selbstàndig
arbeiten kõnnen , für unsere Reparatur -
werkstatt zum sofortigen Eintritt gesucht .

Bewerbungen mit Lebenslauf , Zeug -

Papyrus . - Ues . Naunbeln- Waldhef
—

Damenfriseur

9õg

sofort bel hohem Lohn gesucht .

J. Baumann , Baden- Batlen .

Lukrativer Artikel für die

KRartoffel - und Obsternte .
Der bezirksweise Vertriebmeines Ausserst praktisch
und billigen Sackaufhalters ( ges . gesch . )
ist für dem hiesigen Bezirk günstig zu vergeben .

Jeder der Säcke füllt kauft . E7s
Ca. M. 1000 . — aind zur Uebernahme erforderſich .

J .de . 2 — eee

das Büro einer eeedlung wird ein in Stenographie und
Schreibmaſchine durchaus perfektes

Fräulein
per 1. September od. früher gesucht .
Es wird nur auf eine ganz beſonders
tüchtige Kraft reflektiert , die auch in allen
übrigen Büroarbeiten bewandert iſt .

en unter D. D. 104 an die Ge⸗
ſchäftsſtelle ds . Blattes . 5198

Tüchtige erste
Tapniseristin

zum haldigen Eintritt gesuecht .
Bewerbungen mit Bild und

ſomie Gehalkzanſprüchen erbeten an

eeee us — fn . *

dieſes Blattes .

Za ſin)
zuverläſſtge Kraft und an ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗
wähert , von Großhandelshaus zu ſofortigem Ein⸗
Küt geſucht . Flotte Stenagraphie Grundbedingung .

Angebote unter D. Z. 125 an die

Suchen per 15 . August für unsere Putz -

abteilung eine tüchtige , selbständige

J. Putzarbeiterin
lur Jahresstellung . Dieselbe ist angenehm
und dauernd , je nach Belieben mit oder

ohne Kost und Wohnung im Hause .

für unſer Maßgateller geſucht .

4 . Hirschland & Co .
Licstestetle ds. W. 87905

Künck
& Schralh BeBabenhauzen

5647

les——

5814

verkreter
für den

Vertrieb von Herden

NN Pri⸗
ebote

Ge⸗
5629

Lehrlin
Angebote u. D. N.

113 an die Geschàfts -

stelle ds . Blattes .
e
Platz -Vertreter

ttgart , Neckarſtr . 105. 8

Wiederverkäufer

donie Vertreter
A8 ae N8el. Proſpekte geg .
porto . Angeb . unter D. W. 122
— die Geſchäftsſtelle. 564¹

Stungarier

Vertreter - Firma
die bei Groſſiſten , Einkaufs⸗
vereinigungen , Kolonialmar . ⸗
Geſchaßten. Fabriken 2c gut
eingeführt iſt , ſucht mit Groß⸗
haudelshän ern zwecks E75

Vertretung
zu Lebensmitteln in
Verbindung zu treten . An⸗

Raden
unter 8. Z. 7959 an

ol Mosse , Stuttgart .

Juwelen
Für die Gründung ——Juwelenfabrik wird tät

oder ſtiller 51
Teilhaber

. 70 —100 Mille geſucht .
n. D. K. 110 an die

eſgersſtele be. 8l

Hausierer
finden günſtigen Haushal⸗1 bei NSchauz , H 7 ,

200 - 300 Wke.
monatl . Nebenverdienst
durch Abgabe eines Bedarfs⸗
Artikels in der
im Stadtinnern ) . Erforder
. kl. Vorrat 150 —200 Mk.

fragen 15 Pfg . ⸗Marde bei⸗
gen . M. Weber ,

Landwehrſtr . 50, 3. 6⁴⁵

Suche für ſofort einen
fleißigen , ehrlichen 5631

Hausburschen

oebeeg ceue
Ordentliches

Mädehen
9955

u. Haus 1

Konditorei Schleuer
P2 , 8

Mäadchen
nccht unter 18 Jahren , oder

Fran,

Lumnerdin , S1 , 11 , II .

Maldele Aanashen

25 Angebote an O. Burger ,

täglich abends von — 9U
galucht 88507

5 Durchauseegee ,
und branchekundige

Verkäuferin
nein Sprfeta ;

ner- Aeniegten
Sesuchk .

Nur allererste Kräfte
wollen Angeb . mit Bild ,
Zeugnisabschriſt . und
Gehaltsanspruch . 85
reichen .

Apbann ahl
Worms .

ſaeld de
Amun

ſofort geſucht .
J . Reischmaun ,

Damen⸗Friſeur , Q 2 , 3.

perlekt.Aeapbn
ſowie ein

behrling .
für Kontor geſucht . 529

Angebote unter R. I . 62
an die Geſchäftsſtelle ds. Bl.

Tüchtiges Alleinmüädchen
das gut kochen kann in kleine
Familie gegen hohen Lohn
auf 1. September geſucht .
58454 C 7 , 18 , parterre .

Tüchtiges Zimmermädchen
mit guten Zeugniſſen gegen

ohen 225für 5
er

u82
7 , 18 , 2. Stock .

12 empfohl . Köchinnen ,
Alleinenädchen , Zimmermäd ⸗

Hansmädchen ,
öchin u. Alleinmäd

10München , einfache Stuͤtzen ſo
und 1. Sept . Enet. 38302
Frau Anna *

—
8 1, 12

gewerbsmäßige ergTüchtiges

Mädenen
welches in beſſerem Haus⸗

halt bewandert iſt , für Küche
und etwas Hausarbeit zu
kleiner Familſe per 1. Sep⸗
tember oder früher geſucht .

Zweitmädchen vorhanden .

Wolft, Kaisering 48.

Tuchtige

utrdelterauen
geſucht. B8164

Stefanle Kaufmann
*

8 17
—. —

Blattes .

Buchhesite
mit

der Bucgſuhrung, Staliſtt , Organiſatton ,

suelkt sofort Stellung
ſelbe iſt verheiratet , 36 Jahre alt , in Mannheim wohn⸗

bafl. ſenhafter Arb . und ſicher im Auftreten .
lauten : pflichttreuer , fleißiger

eſtens empfohlen werden . la. Peferengen — —Geſchaft
— — gebote erbitte unter S. O. 82 an ſchã15

es

P 7, 25 .

Slter
Praxis und Erſahrung

rbeiter , kann
—5—

xf -
Aaufmunn, perfert. deuiſcher , feunsöpſcer nableniſcher
Kotreſpondent , im Fraukreich und der Türkei läugere Zeit] 20
tätig geweſen , ſucht geeignete Stelle . Gefl . Angebote er⸗

beten unter V. M. 881 an Rudolf Moſſe , Maunheim . Ers

EXbort

Kaufmann , Jincung
8e 0 ft. Perſe

ucht paſſ .
ft . Perfekt franz. , gut0 und portug .

Anſprüche . Ang . u. R .V. 64
an die eſchäfteſtelle B8530ae

Jahre , Fachſchulbildung ,55 af leitende Steuung
in Fabrit oder gutem Ge⸗
ſchäft für Gas⸗, Waſſer⸗ und
ſanitäre Anlagen . Angebote1

S. 83 an die Ge⸗

Fräulein
mit guten Zeugniſſen ,aus
guter Familie , ſucht Slele
als Kassiererin . Kau⸗
tion kann geſtellt werden .
Angebote unter D. H.
die Geſchäftsſtelle .

phe
mit mehrjährig . allgemeiner

1 ucht ſich auf
Oktob . d. J . zu verändern .
Gefl . Angeb . unt . R. W. 65

123 an
5644

an die Geſchäftsſt . B8533

freiw . Wohnung

leiektr . Li
I

die Geſchäftsſtelle .

Haus mif Wirtschalt Sr
alle Betriebe geeignet .

Zuſchrif unter I . E. 98ten
an die Geſchäftsſtelle .

Nähe Haupfbahnhofmod .
8Zimmer - Haus mit

preiswert
zu verkaufen . B8182

Angebote unter M. X. 38
an die Geſchäftsſtelle .

Im Taubergrund eim klein .
ſchönes B8525

Hausohen
mit großem Garten

und einigen Grundſtücken zu
— — — Dasſelbe liegt an
der Haupt ＋2 Bahnſtation ,

iſe
61 an 5. Va .

Obst- und demüsegarten ]
von zirka 6 Ar in ſchöner

Lage in Schriesheim gelegen
zu verkaufen . Grundſtück
liegt im Ortsbauplan . Gefl .
Angebote unter Q. V. 39 an

B8471

Ein Louis AII .

Sslon
weiß und gold in gutem
tadelloſen Zuſtand preiswert

verkaufen .
5665 Oelgemälde guter Melſter

1b en Ferd . 250
Iuvnedlche win

Josef TRomas & , 1 .

Eln
Wandentlappnageg.mit Dach , zu verk .

Bellenſtr. 52.557 4. St . —

Senanes

eiche, faſt neu , ſowie ein weiß .

Damast - Tafeltuch
Friedensware zu verk . 5292
Seckenheimerſtraße 10, part .

Zwei galbe Dutzend

5 est nehamengemten
ſt Achseschhass

billig zu verkaufen . 38412

Meerlachſtraße 31IV.

2Pelzmäntiel
Ladeneinrichtung
Badewanne

Leuchs - Adressbücher
In⸗ und Ausland

zu verkaufen .
Schwetzingen , Scheffelſtr . 11.

Damen - Fahrrad

faſt neu , mit Frledensbereff .
und Freilauf zu verkaufen .

Grossquarthefte

— Gab . 32 Blatt
Stolxe 32 Blatt à 48 Pig .

efter Stolzenberg
Buchführungsbücher usw . zu verkauſen .

Schreibbüro Schüritz , O 7, 1, Tel . 6770 .

à 80 Prg .
. 80 Rati à 78 PIg.

A 45 PIg .

A 25 PIg .

Schlal- , Spelsezimmei-
und Küchenelnrichtung
preisw . zu verk . bei B7902

Dietrich , E 3 , 11 .

Schönes gebrauchtes

Leenummel
in Eichen gewichst

zu verkaufen . 5868

Laden P 2, 7 .

Mitteigroße ,weiß dack.

Müehenelnnchkungm. bill . z. n. 5579edee . 3˙6 * .

FFCCCCCCC

Eu verkaufen :

Möreunzn
ſehr gut erhalten , Regal ,
Sitsbank mit Nohrge⸗
flecht , 9 Stühle dazu ,
3 Tische . 357

eee ee ,
2 D
2 neue Joppen , 2 Damaft⸗
überzüge weiß und farbig ,
2 weiße UAnterröcke u. ſ. W.
billig abzugeben . 38227

„ 4 , 2. Stock .

A Afnderpantel
gwel Kleider für das
Alter von —6 Jahre , alles
faſt neu , billig zu verkaufen .
Lindenbofſtr .82, 5.St . Bez21

Lpatelel
Miſchware

en . 50 Milles
A M. 67 . — Prο Minle

zu verkaufen . Anfr . u.
E .B. 127 a. d. Geſchüftsſt .

1 Spelsezimmer , pol.
1 Mahagoni - ⸗Schlafzimmer

1 Pitchpine Küche
ſind1end 257 S1⁰⁵

Rennert ,J I , 8 .

Gasherde
0

Gasbadefen
Dörr - Annarate

zu verkaufen . 8002

G. Roos , M 5, 11.
J5 , 17 Hinterhaus .

—
28 ucbeneennen

3 Tonnen - S Seebeg 5 2

Lastaute
nten gute Friedensgummi⸗ Buro - Stürilg /

lt., d

* eee
vathand

AIlſche⸗

un M. 17000 . — Aeine ,

zu verkaufen . Angedois
Neas. en

de ＋
— 2 116 an 2 — —Bett — —
1 9 A N N EU U

ee e
ganz

—. — 6. 8. Telephon 2143 .

Neues elchenes

Speisezimmer
mit 6 Stühlen

en. 84²⁵⁵
„ 20 . Schtelengl

LKubsofa
ne

wie neu aus

aee eeeem eha zu
8

0 1 ung —5m der
Geſchaft⸗ elle d. . B8210

Brautschleier
mit Kraunz zu verk;

agen 9adelke 9. 8 B 8489
Eummt-Maftal

ſür Herrn , gut erhalten , zu

— G , 7II . 38450

l deganterAüing
Marengo , u. Faleto , feinſte
Maßardeiz für ſchlanke Figur
zu verkaufen . B8458
Lortzingſtr . 40patt . bel

9
Hild .

Neuer Anzug , einige
Meier Stoff , ein neuer Trau⸗
erhut m. Schleier . 88506

Mox Joſephſtr . 29 4. St . r.

Benzin - Motor
Magnetzündung , —4 PS .
Ghebend) umſtändeholb.—zu verkaufen .

Baltes & Flory
Mechaniſche Wertſtütte

Piich -pine-u
und poln . Kiefern⸗

Küchen
in feinſter ) Ausführung

und eleganter Verglaſung

A billigsten Preisen
abzugeben . 5651

Hermann Graff , Maunheim
Schwetzingerſtraße 30 —40

Ecke Heinrich Lanzſtraße 36.

Messinggaslüster
dreiarmig mit Glasſchalen , 75
tabellos erhaſten , preiswert
abzugeben . 885¹5

Teattersanhroße 43 part .

Laden -

einrichtung
ce. oger Inl . Geſchüf

zu

verkaufen . Anfragen
5578 Burger , S 1 , 5.

2 Rolladen
über 8 m lang

1K. dl. Mmenlt
mit Wandarm , Kunſtſchloſſer⸗
arbeit , 2 verkaufen . Zu er -
fragen

Billig zu verkaufen :

I , 5 im Laden .

alles im beſtem Zuſtande .

Anzuſehen Lortziugſtr . 26

2. St . , bei Hagemaun . E258

Mmelen-Hiadad
MalerHastüned ede ) ]

2
verk . Händl . verb . Zu erfr .
5 , 10 part . v. 7 Uhr ab.

B8479

mittlere Grõße , ſchwarz · weiß
kar. , 250 Mark zu verk.

4. 28 Nl 5⁰⁵

—au kaufen oder mieten 2
gesucht . 38537

Angebote unt R. V. 67

Eaban
nmogl mit Garten in der
5 — E75 0Zu kau

— —at
Neuer

Telepbon-Mappenechrank
mit Fernſprecher , Klingel ,
Kurbel , 14 Klappen , Stöpſel⸗
ſchnüre zu verkauf . (B 8488

Angebate unter R. C. 43
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

2englischekupfer -
stiche ( 1850 ) 4

ne dekorative Stücke mit
wer . Goldrahmen 125%/100

em außen , preiswert zu ver⸗
kaufen . Näheres bei D. Frenz
. m. b. H. Mannheim P3 , 13.
Mehrere hochelegante

Sehlaf -

Zmer
hmen Stils , in

Reheſena ital . Nuß⸗
um und Ciche

Iu billigsten Prelsen
abzugeben . 5651

Bad. Möbel. u. Betten⸗Ind .
Hermann Graff , Maunheim

Schwetzingerſtraße 34 —40
Ecke Heinrich Lanzſtraße 36.

80 Stück prima

Filzplatten
120 em ig. GOem br . Iem dick
ſof. bill .

2 verkaufen . B8511
D , 15 , 1. Stock.

Moderne

Schlafzimmer
Speisezimmer

Kompl. Kücken

ſomie Einzelmäöbel

empfiehlt preiswert

M. Ohrenstein
8 — —5 ——

Foſloſbmasching
115

erhalten , ſchöne
illig abzugeben .

UI , 12 , 2
FFFF

Ron -
FTeff

la . im Ton !— — 135 HMk.
1 g. unt . D. U. 120

an die Beſchäftsſtelle.

Mehrere hochelegante

Küchen
aparten , en Stils ,
garant. feinſte S. reinerarbeit
I bllligsten Preisen

abzugeben . 3649
VBad. Möbei - u. Betten⸗Ind .
Hermann Graff , Mannheim

Schwetzingerſtraße 34 —40
Ecke Heinrich Lanzſtraße 36.

Pol . Vertiko
Diwan, „Betten ,
Schränke , Verſch . bil rk.
B 4851 H 1 , 9 en.

Bad . Möbel- u. Betten-Jud.
Emige Meter 88510

Mug.

Aleed Muler . Maun.
[ PE .1257
mit elektr . Antrieb
neu oder gebra kaufen
— —

gebraucht , zu 2
Angebote unt . N. V. 61 an

die Geſchäftsſtelle ds . Bl .

anl. dil. Tschapparal
zu kaufen

geſu
Angebote M. B.

an —

fͤr .
größere Quantitäten per ſof.
und ſpäter geſucht . 5575

Anzebote unter D. C. 103

an De de.

Ankauf
von gebrauchten

Flaschen
jeder Art , Korke , Papier ,
u. Garantie d. Einſtampfen⸗

owie Sämtl . Metalle

85
den höͤchſten Preiſen . Bei

eſtellungen bitte ich, ſich dir .
an mich zu wenden . 82⁴

S . Zwiekler Wwe .
0 7, 48 Tel . 8463

Kauſe fämfſiche

Tier - U. Menschenhaare

und aller Art 8
Wildfelle

zu den höchſten Preiſen .
Solems⸗ 5, 6 , 3. St .

eendne 58885069
Einige

Lokomotiven

und Bagger
zu kaufen geſucht . 5655

Angebote unt . D. V. 124
an die Geſchäftsſtelle .

8
Sacggesgenss ?

Tabakschneldemaschinen
Walzwerke ſowie alle Maſchi
nen zur Tabalfabrikation kauf

4. Poſtamts5 1
erlin . 675

Hadle Aalt,Iadeld. Jelleh
u. ganze Einrichtunget :

HKissin , S 3 , 10
Teleph . 7521 . 182²⁰

Tel . 5474 .
Ankaur Lumpen,
Metalle, Papier,

1 u. Speicherkrempe
101 J. Scheps ,

I
1 , 10

Schreibmaschine
mit ſichtbarer Schrift zu kauf

eſucht . Angebot mit Preis u
abrikat unter R. L. 51 an

die Geſchäftsſtelle . BS850/

Kaufe

Aahngebee, Neier
Iud Mübl .

SSSerasseese

Ia 8 Starkand -

Npodern, Nosfüm



Hence ded , w ge

Ganhenez l.dune.Marse—3, 10, d.

aus nur gutem
deſucht . Geſt .

e

Wannhelenee Geweral-Bugelher. ( teteg - e 7. Seite . Nr.
8

1 . und
2 . Stock .

Im Verkauf ausgestellt : Neue Kaufgelegenheiten

eeelge , Halet, Jellenchte. Matune. Petse ale

L Munn. Lenlainhg, Minemelt ul Nalincul

Wir 20 Nasee
für alle Sorten

Eisen , Gugbruch mie

Eisen - Uu. Gukspaäne
und bitten um Angebote S106

Metallschmelzwerk Nheinau
Abteilung Hisen .

Telephon 2047 .

Wir sind Rassa - Haufer
für alle Sorten Metalle und zwar:

Kupfer , Messing , Rotguss
Bronze wuie — mBlei .

Rüekstande auz — damalenund bitten um Angebote .

Metallschmelzwerk

5 und Eigarren
aer date n femnten oaer ipeee .

Import - Maus „entrat “, —
A der Herzogin Garten 2, part .

— centanpen Dersden.
adenhef (alte Oelfabri ) —58

Ankauf in AHelsen , Hefalle
wWe Rupfer , Zink , Messing , Zinn , Aluminium ,

Lumpen , AHmapier cnuu ene

Glasscherben und Spelehergerumpeespretsen gsoweit beschlagnahmefrei .zu höchsten Tag
Handlung für Verwertung von Abfälten

Daul Nöhrbern à Jöhne , Tel . 6253

Eingang Rellenstr . 2 und Meerfelästr , 1.

Wird auch Abgebolt . Händler wilklammen.

aednpden rtgFeren derun⸗·

125 Stück gleisunbrauchbare „ 8 kgte werden

Eiſenbahn⸗Holzſchwellen — s
den höchſten

Anlageeines Schwellenweg 14 . ſen ange⸗

geſucht. — — mr kauſt. Vermitt⸗
angabe an Slangen , ler erhallen hohe Proniſion .
eete Flerdemeligerei und Marstlertl

Mvel ſnit elaktrisek . Hasehinenlstriez

Altertämer , Gemälde und —S1⁴ Leleee 20553.8

pPiano n

ader kleiner UIgen zu fanf .
Ange Mann, 9295

ſtehend ſucht

eln Zimmer u. küche
unt . R. K. 50 an

de Geſchäftsſtellte . 38505

Kaufs Nabl. Abbel
ganze Eiuriebungen.

Steinbeck , . 4, 27, Tel . 3257 . —0 Hmmer⸗
Gebrauehte

15 115
Wohnnn

2 T mit 2 anſchſteßenden zu
werden stets angekauft Nüumen gerienedeSkalnddten
oder um getausclt . 897

¹ mieten gos Zucht
ebote unter C. M. 187 a.

d. Beſchatsſele d. Bl . 5527

Mobliert. Zimmer
8 von beſſerem

anſtändi den enee . 0
— 3 — 0

Flaschen
Tapler -Abralle 23
Lumpen , Hetalle ete .

An - 11 Tel .

Lager : eeee , — — von ſen.ager: —5 Ainder Heuten 9250
t,

E 15 eilee . 1.
TSthngs - u 0 . K. 25 0n

— — 38263

Ausstattung NMabl . Zimmer
us zu kaufen

reisangebote
. C. 18 an

nispla847 ]
Angeboze unter p. G. 4

an die Geſchäſtsſtelle d. Bl.

Kaufmann ſucht als Dauer⸗
mieter flür Oktober

B835⁵oder früher

Möbllertes Wahn - und

Sohlafzimmer
enll . r nur 1 22e icht, Nühe

u. P. —
DieNe Gesch

2 Föror duns

erbeten unter
die Geſchäfts

Bücherschrank
— 4 401 zu erAn it

2 15 85 dis Geschaſt15

uwelenu . Uhren
50 8

kauft , tauſcht , ſtr .

ul a
b boben

Pfeisen

und
dſceee .

Narmtieem
annnenm

frankfurt
- • 4 Zimmer- Wohnung

gegen eime 3 erwohnung in furt in emer Billa de
init kieimem n, Ausſicht —— Taunns , Tram⸗

ſtelle 1 Minute vom Haus . Gefl . Angebote unter
8. P. 88 an die Geſchäftsſtelle dieſes Blaltes .

NobvohnungAeren söhif
fort oder ſpäter zu

Neu eilngetroffeu !

Japanseiden
ehüftamannMes

Veraeswin u rgrößerun
ſeinesbeee aus gaaß de

ag En Aunfen
f Se 5

geeigneter Laden

in einer Billa —4 Zinnmner —
ſucht gebildeter Kaufmann ,

kaufen bezw . zu 8Angebote unter Q. 8. 33 an Vverkaufablager Mannhem an dtrekteverbraueher

Hand 10
—5 1102

eee , Nk . in 22 Tarbensorfmentme rheit vorhan·

b55 enen . 1215 Geſchaf dele — 2 —
Uelelder decenkam PasmannN A

8 Stund . in —
5280 5

500 Dalngeet, t
4 *

wie Auskunft in diesbezügl.

Roelh
jed . Stand . ,

Sage 85. 55 erfahrener 12 75 eeeeeeee
alnelcz eng Frau J auswärts .

Sprechz . —88
17 98 5

5 5 8. A. 60 an

Auto - Gumm

mmer dafür werden

s Ammmer frei .

8 erwachſene Perſbnen , keine

Kinder , zum 1. Oktober oder

früher . Gefl . Angebole unter
8. O. 84 an die Geſchäfts⸗
ſtelle dieſes Blattes . B8581

Wer gibt jungem , knder⸗

die Geſchäftsſtelle . 88480

Lindenhof , nNähe z. miet. geſ. Ang . u. M.
31 a. 5. Geſchäftsſt .

aden

a e eeeeoOoder ſu.
Angeb . — M. N.N3

die Geſchaſtsſtelle —111

J Bito - Raume
möglichſt im Zentrum der
Stadt für 1. September zu

taſen EhepaarDeumter )ſofort
2 Zimmer mit Küche

—

ee
88

um
26 •23 5

Wor tauscht
t. ſcha

Wohnung ? 38 .
ſtelle d. Bl .

1
von zirka 130 —200 qm mit
Einfahrt geſucht . 4283350

Wachee
ee d. L. 1 an

Geſchäftsſtelle ds . Bl.

2 helle Räume
im Souterrain , m. elełtr . gicht ,

Näheres
ram Sehre

Friedrichsring 305 B844

Mirtschaft
oder Kl . Hotel

von ſoſtden eenee ,Wirtsleuten

uu pachten gesucht .

Angebote umter D. S. 118
an die Geſchäftsſtelle d. Bl.

Burgau - Räume
—3 Zimmer N

—
oder Gilterba

15See e
an die Geſchͤftsſtelle .
Saen Afll Aaer
eventl . Wohn⸗ee eAngeb

87854 an 242 Geſ⸗

Grögs . Wohnung
—9 FHAmmer , gesnelgt , mod . - HAmmer -

Wohnung mit Warmwasserhehzung in Essen

Kann zur Verfungung gestellt werden .

Grundriss vorhanden . By7org

Angebote unter k. O. 29 an die Qeschitsst . erbeten ·

am 1. Obergeſchoß Prinz Wilhelrnſtr . 19, von 11 Zimmer ,
Diele , Garderobe , 2 vollſtändig eingerichtete Badezimmer ,
3 Kloſetts , Küche , 2 Speiſekammern und Mädchenzimmer .

Zentralheizung , überall Warmwaſſer , Vakuum und ſonſtigen
Zubehör , eventl . mit Garage per ſafort oder ſpüter zu ver⸗
mieten . Näheres Bürn Spesr , Prinz Withelmſtr . 19
2. Stock , Hinterhaus .

Oesucht werden 79

Angebote unter B. P.

105 an die Oeschàftsstelle

dieses Blattes . 5447 % die

Wohnungstauseh !8
Schöne 2 Simmerwohnung
mit 2 Balkons , an d. Kaſerne
gelegen , gegen eine ſolche od.
—— 5 au gegen abge ·
ſchloſſene 1 Zimmerwohng . in
der Stadtgegend zu tauſchen

8175cht. Zuſchriften unter
. . 175 an die Geſchäftsſt .

In Hamer und Häche
von älterem
mieten geſucht .
A. B. 130 an dieGſtene ds. Bl .

Mer vertauſcht ſeine 3⸗ —

Wohnung geneWohnung g 1 —1
0 1.

an 8i2 Geſchaffsſt . 88820

Bäckerel
zu mieten od. kaufen geſucht ,85 liebſten ieee von

Vortütige Dimensionen : B85˙⁷8

Heirat .
Fräulein , 30 Jahre alt ,

e aus guter Fa -

„ 760 %0 , 768/105 , 8707 90, 303 , 8157105 .

8907120/135 , 920/135 , 680/8 , 880 %65
ſchelin , Dunlap , Pirelll , Oordrich . )ſlarte -

Wäsche
von angen . 7

wünſcht ſich auf
mangels Herrenbekanntſchaft
mit ruhigem ſoliden evang .
Herrn in ſicherer Stellung
glücklich zu verheiraten .

Bertrauensv . 83 5
erbeten unter N.
die Geſchäftsſtelle . 22238 0

Junger Herr ſucht Bekannt⸗
ift mit einer jungen Dame

nicht über 22 J . zw. ſpäterer 5

Meirat .
S enn

enene

Helrai.
WVermögen erwünſcht , —nicht
Witwe ohne Anhang nicht
ausgeſchloſſen . 5637

Tapeten
Uinkrusta - Imitation , Läufer

A . Wihler 85
E 2, ½5 . Tel . 2878 . E 2, ½5 .

10

—
uſchriften möglich mit

.

ee ed Kiet cheldeeRenne eer wen nareie dn ent

an die Geſchäftsſtelle .
7ig ber 2

erhalten , sofort zu verkaufen . An -

Funmeinst anfertigung fein. Damen ⸗ gebote An 3294

I m. 2. 2 2

e u 4, Elektrizttatswerk Rheinnessen
Witw . m. einem „ 15 , Telefon78 .

be .
—— Akt . - Ges . Worms .

Gelatine -

Ninge areeeeteteeerlkeree
8 eteatter ane . Zwecks Gründung eines neuen Unfernehmens ,

Hiulbe Deineng fürEinmachgltser
von 2 erstässeig . Fockleuten , eine zut Beit

brauchte Gummmiringe Dbestehende
Seree Unrbantee eneese dege9 S

Waegt

Dackel Zu haben be 5621 f Wurstleref oder Fleisehwarenfabrik
Luchwig & Schitthelm

din ) mit gelben Bruſt⸗ Se u. Parfümerie mit moderner Einrichtung und Maschinen miet -

Sende aue en d⸗ 0 4% 3 u. Friedriochsplatz 19 welse gesucht . Gegen guien

1 Metpreis . Kauf nieht ausgeschlossen . Efl - 1

Sbige n e
Nähmaschinen dgebote unter R. P .35 an die Geschktsstee .

— — ben
gler reparlert unter Mannheim oder Umgebung . Jede ge -

— 15
a

125 — —Mase 5 223
wünschte Kaution kanm gestelſt werden . B8817

VorAnkauf wird gewarnt . ArBrrrrDrrrrDe
Eduard Oinger 55 Uhren
50 11 55 Mlis und biln — 1 . Elek .

unter Garantie. trolyse für dagernd
Enflaufen I ege

2e
2

5 N
und Herren · Sperlallauun

em brauner bünder- Sonntl, 94,
Uhrmacher und Inteſler .

Moltshund eeeeeeee

ee Mannheimer General - Anzeiger

HaredeeWohnongssuehende
2 1 11wenden sich an ——. —

A *

Mennheimer680 —
E 1 9 S E 2

Woknungsnacwels , J g6 fl. C. 15 un 1 Nene
p 4, 2 fel . 5990,

die Geschäftssteiie . 8108 Tudeflässigef ferer Neckarstadt : Weldhofstr . 6

— — — e ee , 518 n, ane eseiuee . Schwetzingerstadt : Kepplerstr . 42

5. J. 1 deeen ul Mabenet dlenle ean ee,Fbe Lindenhof : Gontardstr . 4

, 4 . gründliche Nachhllie. geundſtrage 11

Tel 4195 . Bene Angeb . unter R . O. 54

55 —— — 4 N Die Zustellung unseres Bleſtes erfolgt en die

eeeeeeeee eſgberkenr epartert 4 Bezieher dieser Staditeile von den einzelnenN — Ae 15. B Zweigstellen aus. rene bah wdeueee
Unkefrient . 74 5 sowwie die Auſgabe von Anzeigen kõnnen whrend
erteilt Unte 55 Kinder 1088 der Geschöfisstunden von 8 bis 12 Uhr und von

1. Ne 5. K Elt
2 bis 6 Unr dortelbst erolgen .

au die bafssſelle 38345 6 1

28882 N. Eilurte
ehee Darlehen

non 100 M. an in 5 Höhe
erhalten Sie

megre,4111J Ade 26503
Näheres — Si.

S0
Apelah 1
Ade Lae ,

karte 36, Mannheim 1. Dazs Die

welche einen elnſohr . kraͤftigen
Knaben als Eigen annehmen
wllen , werdele um Angabe
ihrer Adreſſe gebeten .

A unger O. J. 24 an
sſtelle . B8424 .

Geschöſtsstelle des . General - Anzeigers



8. Seite . Nr . 364 . Montag .den 11. Enguſt
1919.

Nosengarlen — Maues Theater

Wiener Onereſfienspiele
Montag , den 11. Auguſt 1919

Der Vogelhändiler
Operette in drei Akten von M. Weſt und L. Held .

Mufik von Carl Zeller .
Ende 10 Uhr .Anfang 7 Uyr . St 107

Künstlertheater APOLLO
Heute und folgende Tage

anbends 7½ Uhr 5290 %

La8 glole Valistö-Plogranm.

Carter ? ? MRejall/ /

Aabareit

Numpelmayer

Monòaintãnzer Dems .

Zirkus

ilermann Aboflg
Mannheim , Messplatz .
Allahendilen s Uhr : 5

Sala - Vorstellung
Mittwoch , den 13 . August :8

2 brosze Jorztellungen 2 5
um 4 und 8 Uhr .

sicbern Sie sich rechtzeitig Eintrittskarten !
15 Karten · Vorverkaui : E258
Ligarrenhaus Aug . Hremer , Paradeplatz

725 521 eplatz

ſestauramt fürstenberd
bleibt auf kurze Zeit

geschlossen .
520 Frau Herm. LIpprandt .

NaatTanz- Schule , Lauwatlussh . I7n

8 Beginn meiner

Herbst - Rurse
Montag , den 25 . Aungust
und bitte um gefl . Anmeldung .

Heh. Ungsaheuer ,
Tanzlehrer .

Bin unter Nummer 5290

4562
an das Hernsprechnetz angeschlossen .

Schokoladenhaus Gossmann .

BIIANZEN
Aufstellung und Präüfung von Bilanz n, Buch -
und Kassenbestünden juür BFirmen , Gesell -
schaſten und Verbände . 819

Kriegs - und sonstigs Steuersachen .
Gründungen . Sanierun außergerichtlich ·

— — Vermögens ·
handgeschäte

nuchführungen u. Ueberwachung v. solchen

22 Finanz - und Bücher- Revisions - 6. m. b. M.
zecher 4962 Nannheim FHch. Lanzstr . 18.

ieh beeidigte Bücher - Revisoren zu Diensten .

Auslandswaren
wie Lebensmittel

Materialwaren
Weine
Kognaks usw .

in stets greiſoarer Ware anzubieten . 8428

J. Rloh , Frankenthel Pfalz )
Teleſon 113

schORZEN
„ laufend neue Eiugäuge

Auvorteilhaften Preisen

Mannbeimer Schürzenbazar

1 Marktpistz KN 1 , 17 . 52²⁶

eeeee

Tadee
Run 10 5

NIenhbe 4914%t e

braim

Koſtümſtoffe

Koſtümſtoffe 180 en beek , in vielen dümbeln Farben .

Koſtümſtoffe 180 em breit , mi gemuſtert , Nerte , dunkelgrün , d
——5

Seidenſtoffel

Meter

Meter

Seiden⸗ Crépeline 57
en. em breit , in vielen hellen und — 32²

Japanſeide bedruckt , für Nuſen und Kleider geeigntete

Meſſalin reine Seide , ſchwere Onalität , in vielen Farben

aſchſtoffe !

19 *

16˙

Meter

Meter

Batiſt ca. 70 em breit , weißz mit weihen Streiſen 6³⁵

Organdi ca 80 em breit , bedrucu , in modernen Muſtern

Batiſt bedruczt , ca. 75 em breit , in reizenden Blumendeſſins

Voile berackt , ca. 120 em breit , Tupfenmuſter

Batiſt bedruckt , doppelbreit , hell und dunkelfarbig

bedruckt , 100 —120 U N Be d⸗Voll⸗Voile br—— 8 nur neuen Muſtern , wie Banud⸗

Seiden⸗Batiſt auu wet , 120 en - brer

Paumollwaren

Meter

„ „ meter 795

Meter

meter 16 . 50 , 15. 50, 14,50

Hemdentuche en en brat

Hemdenflanell

Schürzenſſtoffe doppeltbreit

Feachte n Sie unſere
8 pe 274f.„ Senſter !

Tretone bebrudt , 80 em breit , fur Mleider und Schürgen .

Baumwollcachemir epettren , ſcmwarz , weit , kaeriert .

M.
— —Mannheim ( an den Planken )

Meter 10 . 50 , 8 50 . 50

Mmeter . 50, . 78

Meter

. Meter

Meter 14 . 50

UMHmmmmmu 111mmumx 11 II Aaectddcdeed ſft⸗ſf

Blusenstoff reiszende Muster

Schürzenzeug , 100 en breit

Schwetzingerstrage 108 .

Abschriften
und Vervielfältfigungen .

Diktate , Stenogramms .debenk: 5

Billiges Angebot !
Wir empfehlen als sehr preiswert :

Blusen - Crépp , entzũückende Dessins

K aufhaus

Geschw . Oberdorfer
d ſ öcſſ ſ ſe fſ bN

Aaddesg Ilg ienh
firms . wishing to buy British
Goods send Vour orders to :

SfEMMAMNM- BELEMCEMEf
3⁴ Fenchurch Street / London E. 3 C.

— 1 — — — —8 ——0 8

2 . Meter Mk. 55. . 80
. Meter Mk . . 75 , . 50

133388 Meter Mk. 13 . 50 , . 50

Schwetzingerstrane 188 .

LUT5
2 Trepꝑp. , empfiehlt ſich im
Auferligen feln. Damen -

u. Midchen-Beileldung,
Kostüme ,Mäntel eto. 553

Janenenee
Frau D. Guthmann

Treittenxgtr . 46 . Be

Wer erteilt gründlichichen

Intenich 1 Lackachit?
Angeb . unt . N. A. 41 an

die Geſchäftsſtelle . 58202
( O. F. 14370 Z.

NUf - WasensREI
Herren - Panama, Damen - Panama ,

Herren - Hlx - und Strohhüte 87⁴
werden pꝛompt gewaschen , modern gepreßt u. hergerichtet

Alfred Ioos,Mannheim .fZ. 20, Ial.50ũ6

Von der Reise zurück

VFVVVVCCTC

2

2Z2CT—TTATG

1
1 2

2

prakt . Arzt B3822

ven Ner Neise zurchz .

Dr . Schütz 256

Facharzt füt Ohren - , Nasen - u. Kehlkopfkranlcheiten .

Telephon 30686 . — Friedzichsring T 6, 24 .

ee .

Schutzmarke . seinen neeseal.
Keine Getrünkenot !

ahen !Autetnasterat
Cleinen“8 Trankextraci).

vorzuglich aueh zum Strecken von Obstmost . Das 75
Liter nur 15 —16 Pig . In Verschlußflaschen zu 30 ,

100 und 180 Liter mit und ohne künstl . Süßstoff iast
überall erhäntlich ; wo nicht Bezugsquellen durch :

5 neinens kurstnustenrocrTabrik Florabeim . 15

— — — —

feſbst - Tanzkursen
nehme noch Anmeldungen entgegen . B85⁵²

Frau Auguste Haut ,
Tanzlehrerin , K 2, 4.

FEFEEEE P

Für WMiederverkäufer ! ;

Hasenbhre ! tf
2 l50 KF. dewürztehhneheg 2

zu verkaufen .

Remigius Schmidl
Backwaren en gros

oeenddeSeeeee
7 8 —Mannheim , Langſtraße 29/31 . Telephon 2804 .

eeeegeesss

58 Kenfunst 512Saärhe - Achfuns ?
und Haushaltungswäsche wird dei wöchentlicher
Bedienung , mit Rasenbleiche , zura waschen und bügen,

in der Glanz - und Nenwascherei B5513

Minennmin u E . Mess dühum . öl -

Tnolz-Angebotf
Mlefern - Stackholz

lufttrocken , in Ofenlänge geſchnitten ,
L Kaaſſe für

Keſſelheizung geeignet , I. und II 7

Nutzholz Cöumterhet)
Birke , 1 1 und Kiefern , lufttrocken . Birke , 05

—4 Mir. lang . Fichte und Kiefer , Länge bis 22
5 Miezerrollen , - 5 em Durchmeſſer , zirta

500 Raummeter ſofort . Angebote mit Angabe des
Quantums erbitte u. . J . 77 an 2 852²

Spirituslacke la . d in Bade

Farben Aller Arf oOel und in Pulver

Fussbadenwachs la .

Fussbodendl la . 002

Andreas Helzger
Gartenfeldstr . 10 Telephon 4616

E . HERZ A CEA

＋ Annbeim Te 4788
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